
...: 
z 
N 
0 
0 
N .... 
"' ::l 
C 

"' -, 

Ln 

01 
C 

"' 2' 
..c 
"' -, 

Ln 
s:t 

l[) 

N. 

s 
0:: 
z 
V, 
(1.) 

"O 
C 

"' ..0 .... 
~ 
V, 
(1.) 

"O 
C 

..'.3 
1 

C 
0 ..... 
C .E 

"O 

"' CO 
V, 
(1.) 

"O 

C 

"' 2' 
1 0 

V, 
(1.) 

..c 
-~ 
.:::; 
E 

<( 

c.s:, 
cn 
c.s:, 
M 

Seite 
4 

Seite 
10 

Berichte der 1. und 
2. Bundesliga _,,,,,,.,,..,.--~ 
Seit~~rspiel 
8 Deutschland - England 

in Hamm 

DBV-Rangliste U15 / U17 
in Friedrichshafen 

Turniersieger 
laf Schulz-Holstege 

dem DBV-RL-Turnier 
m ~olfssee 

't: 

~ .... .... 
QJ 
.0 .... 
0 z 
0 .... 
0 



Inhaltsverzeichni s · Anschriften des BLV-NRW 

2 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

12 

14 

16 

17 

Inhalt 
1 n ha ltsverzeich n is .. 
Die wichtigsten Termine 

1. Bundesliga 

2. Bundesliga 

Statements zur neuen Zählweise 

Regional- und Oberliga 

Länderspiel Deutschland - England 

DBV-RL Ul 5/Ul 7 in Friedrichshafen 

4. DBV-RL U 15/U 17 in Bonn 

5. DBV-RL U 19 in Molfssee 

NRW-Ehrenring für Klaus Walter 

Leserbrief · DBV-Sommer-Camps 

Amtliche Nachrichten: 

Amtliche Nachrichten 

Betrifft: Veröffentlichung der Ranglisten 

Amtliche Nachrichten aus NRW 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 
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Redaktionsschluss für die Badminton Rundschau 
Nr. 2/2002 ist der 16.01.2002 (Posteingang). 
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Tel. + Fax (0 20 65) 7 40 91 
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/ 
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Badminton Landesverband NRW 

Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruhr 
Telefon (02 08) 36 08 34 
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Nummer für Breitensport (Mo.-Mi.) 
und Landestrainer (Di.-Do.), 
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e-mai l blv-nrw@t-online.de 
Internet http://www.blv-nrw.de 
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----------------------------------------------------------- ~ -------------------------ni-e ---wi.-ch-t-i-gst-e-n---T-ermin.e _________ _ 
----------------------------- ---------------2-002 ·--------------------________ ----------- im __ .Janu.a r ________________________________ _ 
__ Int ernationale-Veranstal tun_gen _____________________________ _ 
__ 07.03.-10.03.2002 ____ 19. Internationale Deutsche Jugend-Meisterschaften 2002, ______________ _ 

___________________ German Jun ior 2002, Dieter-Renz-Halle, Hans-Böckler-Str. 60, 46236 Bottrop __ 

__ DBV-Termine ________________________________________________________ _ 
__ 31.01 .-03.02.2002 ____ Deutsche Einzelmeisterschaften 2002, Messehalle 6 (Stadthalle Bremen), ____ _ 
___________________ Bü rgerweide, 28013 Bremen ____________________________________ _ 

__ Bundesli_ga-Termine _______________________________________________ _ 
__ 19.01 .2002 _________ 12. Spj eltag (1. Bundesli_ga) ____________________________________ _ 

__ 20.01 .2002 _________ 13. ~pje ltag (1. Bundesli_ga) -------------------------------------

__ 27.01.2002 --------- 14. ~pjeltag (1 . Bundesli_ga) ------------ - ------------------------

__ 27.01 .2002 _________ 12. Spj eltag (2. Bundesli_ga) -------------------------------------

NRW-Juo-end __________ , Q. ______________________________________________________________ _ 

__ 12./13.01.2002 ______ Westdeutsche Meisterschaften Schüler/J ~gend, ______________________ _ 

___________________ Seortha lle an der Krefelder Str., 47226 Duisbur.9 -Rheinhausen ____________ _ 

Juo-end Plan A und B NRW-Senioren ---- 0 ----------------------------------------------------------------------
- _ 19.01.2002 _________ 8. Sf}ieltag_ Plan A _____________ 13.01.2002 __________ 10. Spieltag ____ _ 

__ 19.01.2002 _________ 11. S_pj eltajl Plan B ____________ 20.01.2002 _________ 11 . Spieltag ____ _ 

__ 26.01.2002 _________ 9. Sf}ieltag Plan A _____________ 27.01.2002 _________ 12. Spieltag ____ _ 

_ _2 6.01 .2002 _________ 12. Spjeltag Plan B -------------------------------------------
- _ 02.02.2002 _________ 13. Spj eltag Plan B __________________________________________ _ 

Sonstio-es ----------=----------------------------------------------------------------- _ 21 .01.2002 _________ Letzter Termin _zur Rückgabe der Bestandserhebur\gy bögen ______________ _ 

r - - - - Liebe Badmintonfreunde, - - - - - - - " 
Same procedure as every year? 

Wer kennt sie nicht, die rüstige Miss Sophie, die 
al le Jahre wieder zu Silvester mit einem „Dinner 
for one" ihren 90 Geburtstag feiert? 
Die meisten Menschen leben in den Ruinen 
ihrer Gewohnheiten! Das ist sicherlich 
nicht gut. In unserer schnel llebigen 
Welt müssen wir offen für Änderun ­
gen sein, wenn sie denn vernünftig 
sind. Dieses zu prüfen, müssen wir 
den Entscheidungsträgern überlas­
sen. So nehmen wir z.B. Abschied von 
der guten, alten D-Mark. Der Euro ist 
unwiderrufl ich da. Wir vertrauen den 
Politikern, die diese Entscheidung getroffen 
haben. 
Was ist in unserem Verband los? Trifft folgen­
des Zitat zu? ,.Es gibt viele Leute die schreien, unzäh­
lige die reden, aber immer weniger die etwas sagen." 

Das Jahr 2001 war aus meiner Sicht das Jahr der 
,.Missverständnisse". Da gibt es unzählige Men­
schen, die für den Sport ihre Freizeit opfern und 

ehrenamtlich tätig sind. Ihnen allen gehört 
Lob und Anerkennung. Auch die Politiker 

haben erkannt, dass das Ehrenamt 
mehr Aufmerksamkeit verdient. Auch 
die Badmintonwelt wäre in Ordnung, 
wenn es da nicht die bekannten 
Querelen gäbe. Eine Verkettung von 

unglücklichen Umständen und schon 
ist der Ärger da (ist fast wie zu Hause). 

Dabei möchten alle nur zum Wohl des 
Badminton-Sports handeln. 

Liebe Badmintonfreunde lasst uns doch nach vor­
ne schauen und zu unserer eigentlichen Arbeit zu­
rückfinden. Auf ein freundliches gutes Jahr 2002! 
Ulrike Thomas 

~-------------------------~ 

Die wichtigsten Termine 

Achtung! Unsere Angebote! 

YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB 
inklusive Besaitung BG-65 Darm 
lso Ti Swing Power 122,- 132,· 
Muscle Power 100 127,- 137,-
Muscle Power 77 102,- 112,· 
Isometrie Ti 8 95,· 105,-
Isometrie Ti 7 102,· 112,· 
Isometrie Ti 5 light 82,- 92,· 

Garnitur für Selbstbesaiter 
Airblade 1000 71,60 76,70 
Airblade 900 66,50 71,60 

Garnitur für Selbstbesaiter 
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 87,-

Naturfederbälle 25 Dtzd 50 Dtzd. 100 Dtzd. 

Aeroplane G 1101 13,70 13,20 12,60 
Pioneer G 1132 9,50 9,- 8,50 
Yonex AS 20 11,30 

Y0NEX AS 20 11,30 
Plastikbälle 

Schuhe 
YONEX SHB 95 
YONEX SHB 90 
YONEX SHB 92 
YONEX SHB 62 

Mavis 350 1. Dtzd. 12,60 

92,-
75,50 
82,-
66,-

Sportartikel 
Karin Gehrke 
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1. Bundesliga 

1. Bundesliga 

Bayer Uerdingen marschiert 
Richtung Meisterschaft, aber Fried­
richshafen verteidigt die Spitze 

Bayer Uerdingen bleibt an Friedrichshafen dran 
Der SC Bayer Uerd ingen beherrscht die Gegner nach Be lieben. Mit 

einem 8:0 wurde der Tabellendritte Wiesbaden abgefertigt. Die 

Hessen kamen led iglich zu zwei Satzgew innen, traten aber auch 

ohne Richard Vaughan und Mark Constable an. Dafür hatten die 

Krefe lder wieder ihre ganze europäische Eli te aufgeboten. Neben 

Rikke Olsen sp ielte Judith Meulendijks. Auch Kenneth Jonassen, 

Co li n Haughton, Rune Massing und Chris Bruil waren wieder 

Neuzugang bei Langenfeld im DE: 

Steffi Müller (FC Langenfeld} 

(Foto: Fabian Dietrich) 

siegten souverän 

für die Hauptstadt. 

Den Friedrichs­

hafener Auswärts­

sieg machten dar­

aufhin das Mixed 

Pitro/ Paaske und 

das zweite Herren­

einzel Tomas Jo­

hansson perfekt. 

/an Maywald 

(1. BC Beuel} 
(Foto: Fab ian 

Dietrich) 

dabei . Dem einzigen 

Deutschen im Team, Kristof 

Hopp, blieb immerhin ein 

Einsatz im Herrendoppel , 

neben dem German Open 

Sieger Jonassen . 

Friedrichshafen mit 
Zittersieg 
Der Spitzenreiter vom Bo­

densee, VfB Friedrichs-

hafen verteidigte unterdes-

sen seinen Vorsprung, mus-

ste beim Deutschen Meis-

ter Südring Berli n aber arg 

zittern. Nach starkem Auf-

takt, mit Siegen in allen 

drei Doppeln , drehten die 

Berli ner auf. Der Ukrainer 

Vladislav Druzchenko, die 

Eng länderin Julia Mann 

und der Finne Jyri Aaa lto, 

Langenfeld wahrt Play-Off-Chancen 
Der FC Langenfeld hat derwei l sogar Chancen auf einen Platz in 

den Play-Offs. Dazu müssten sie nach Beendigung der Rückrunde 

mindestens auf dem vierten Platz stehen. Und das ist allemal drin, 

denn Berlin hat schon mehrfach geschwächelt, auch Wiesbaden 

ist noch in Reichweite - gegen die Hessen kam Langenfeld in der 

Hinrunde immerhin zu einem Unentschieden. 

Mit einem 7:1 - Pflichtsieg bei der SG Anspach unterstrich das 

Team mit dem deutschen Jungprofi Björn Joppien seine 

Ambitionen. 

Wesel unterliegt Wiebelskirchen 
Über den Rot-Weißen aus Wese l ziehen dunkle Wo lken auf. Auch 

gegen Wiebe lskirchen gab es eine Niederlage. Aber Thorsten 

Hukriede und Ruud Kuijten zeigten gegen Johan Uddfolk und 

Sebastian Ottrembka großen Kampfgeist und bogen einen 0:2-

Satzrückstand noch in einen Sieg um. Auch Stephan Löll gab nicht 

auf und machte es dem ersten Herrendoppel nach. Vor ca. 150 

Zuschauern holte er den zweiten Punkt für Wesel. 

Fabian Dietrich 

Presseteam-BLV-NRW 

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga 

* (25.11.2001) * 
BC Eintracht Südring - VfB Friedrichshafen 14 :16 3:5 (24.11 .01) 
SG Anspach - FC Langenfeld 10:22 1 :7 
Bayer Uerd ingen - GW Wiesbaden 24:2 8:0 
BV RW Wesel - TuS Wiebelskirchen 8:22 2:6 

* Tabelle nach dem 8. Spieltag * 
PI. Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 

VfB Friedrichshafen 8 158:72 49 :15 16:0 
2 Bayer Uerdingen 8 173:50 56 :8 14:2 
3 FC Langenfeld 8 134:108 37,:27 10:6 
4 GW Wiesbaden 8 119:110 34:30 10:6 
5 BC Eintracht Südring 8 132 :94 37:27 9:7 
6 1. BC Beuel 8 114:124 31 :33 6:10 
7 TuS Wiebelsk irchen 8 95 :129 26 :38 5:11 
8 SG Anspach 8 65:161 13:51 2:14 
9 BV RW Wesel 8 40:182 5:59 0:16 

* Die nächsten Spiele der 1. Bundesliga im Januar * 
Datum Zeit Heim Gast 
19.01 .02 15.00 Uhr Bayer Uerd ingen VfB Friedrichshafen 
19.01 .02 15.00 Uhr FC Langenfe ld 1. BC Beuel 
19.01 .02 15.00 Uhr GW Wiesbaden SG Anspach 
19.01.02 15.00 Uhr BC Eintracht Südring BV RW Wesel 

20.01 .02 14.00 Uhr FC Langenfe ld 
20.01.02 14.00 Uhr SG Anspach 
20.01 .02 14.00 Uhr 1. BC Beuel 
20.01.02 14.00 Uhr BV RW Wesel 

27.01 .02 14.00 Uhr VfB Friedrichshafen 
27.01.02 14.00 Uhr FC Langenfe ld 
27.01.02 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 
27.01 .02 14.00 Uhr GW Wiesbaden 

VfB Friedrichshafen 
TuS Wiebelskirchen 
GW Wiesbaden 
Bayer Uerdingen 

BC Eintracht Südring 
SG Anspach 
BV RW Wese l 
Bayer Uerdingen 



2. Bundesliga 

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga 

* 9. Spieltag (25.11.2001) * 
BV Gifhorn 1 - SG EBT Berlin 1 17:14 5:3 

VfL Lüneburg 1 - VfL 93 Hamburg 1 10:19 2:6 

Ohligser TV 1 - Bottroper BG 1 14:17 4:4 

TuS Gildehaus 1 - Union Lüdinghausen 1 14:13 4:4 

* Tabelle nach dem 9. Spieltag * 
PI. Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 

Union Lüdinghausen 1 9 157:103 46-26 15-3 

2 Bottroper BG 1 9 151 :112 42-30 14-4 

3 TuS Gildehaus 1 9 158:117 42-30 13-5 

4 VfL 93 Hamburg 1 9 146:132 41-31 11-7 

5 SG EBT Berlin 1 9 120:140 32-40 6-12 

6 BV Gifhorn 1 9 127:149 31-41 6-12 

7 Ohligser TV 1 9 123:156 31-41 5-13 

8 VfL Lüneburg 1 9 96:169 23-49 2-16 

* Die nächsten Spieltermine der 2. Bundesliga im Januar * 
Spieltag Datum Zeit Heim Gast 

12 27.01.02 13.00 Uhr BV Gifhorn VfL Lüneburg 

12 27.01.02 13.00 Uhr SG EBT Berlin VfL 93 Hamburg 

12 27.01 .02 14.00 Uhr Union Lüdinghausen Ohligser TV 

2. Bundesliga 

Union Lüdinghausen bleibt weiter 
der Primus der 2. Bundesliga 

Lüdinghausen regiert weiterhin die Tabelle der zweiten Liga von 

oben . Nach neuen Spieltagen nehmen die Westfalen deutlich Kurs 

auf den Aufstieg. Nachdem auch im Auswärtsspiel gegen den 

Konkurrenten TuS Gildehaus gepunktet wurde, konnte der Abstand 

zu den Verfolgern gehalten werden . Und jetzt werden die 

Aufgaben für die Union vermeintlich leichter. Aber Bottrop bleibt 

dem Spitzenreiter weiter dicht auf den Fersen. Nur eines fehlt dem 

Team aus dem Ruhrpott, die erst dieses Jahr aus der Regionalliga 

aufstiegen. Doch die Bottroper mussten einen unglücklichen 

Punktverlust beim Vorletzten Ohligser TV hinnehmen. Das Remis 

wiederum könnte im Kampf um den Klassenerhalt für die Solinger 

goldwert werden. Und Ohligs präsentierte sich an diesem Tage in 

guter Form. Besonders der 19-jährige Timo Teulings, hoffnungs­

volles Talent, sorgte für zwei Punkte. 

Hier ausgewählte Ergebnisse im Einzelnen: 

9. Spieltag: Ohligser TV - Bottroper BG 

1. HD Monteiro/Meijer - Gunawi/Papendick 

DD van Elven/v.d.Woerdt - Piotrowski/Mette 

2. HD Teulings/Jakob - Schwarz/Weyck 

1. HE Monteiro - Gunawi 

DE v. d. Woerdt - Mette 

MX van Elven/Meijer - Piotrowski/Papendick 

2. HE Schekkermann - Schwarz 

3. HE Teulings - Weyck 

TuS Gildehaus - Union Lüdinghausen 

1. HD Reichel/Hukriede - Yudianto/Schnaase 

DD Overzier/Cornelisse - Schenk/Marinello 

2. HD v. Hamel/v. Hamel - Mitteldorf/Korbei 

1. HE Krawitz - Yudianto 

DE Hüsken - Schenk 

MX Overzier/Reichel - Marinello/Mitteldorf 

2. HE v. Harnei - Knall 

3. HE Hukriede - Schnaase 

Fabian Dietrich 
Presseteam-BLV-NRW 

In der 2. Liga Konkurrentinnen: 

Die beiden siegreichsten Damen 

der 2. Bundesliga: 

Juliane Schenk (Union Lüdinghausen) 

und Katrin Piotrowski (Bottroper BG) 

(Foto: Fabian Dietrich) 

4:4 

7 :0/2 :7 /7 :0/5:7 /7 :3 

2:7/1 :7/0:7 

0:7 /4:7 /7 :1 /7:5/7 :3 

5:7/1 :7/5:7 

7:3/7:3/7:0 

2:7/1 :7/8:6/7:0/2:7 

2 :7 /0 :7 /0:7 

7:0/3:7/7:0/7:4 

4:4 

7:3/7:3/0:7/7:3 

2:7/7 :2/6:8/5:7 

2 :7 /5:7 /7 :4/3 .7 

7:8/2:7/1 :7 

4:7/7:8/1 :7 

7 :4/7 : 1 /7 :4 

7:1/7:4/7:2 

7:3/7:3/8:7 



Statements zur neuen Zählweise 

* Statements zur neuen Zählweise bis 7 * 
Ab der neuen Saison werden in der 1. und 

den beiden 2. Bundesligen drei Gewinn­

sätze bis 7 gespielt. Die International 

Badminton Federation (IBF) feilt schon 

lange an diesem System, bereits seit eini­

gen Jahren wurde die Zählweise auf ver­

schiedenen internationalen Turnieren ge­

testet. Die IBF hat die Zählweise jetzt offi­

ziell eingeführt und ziehen ihre Mitglieds­
verbände mit - so auch der Deutsche 

Badminton Verband, der sich zur Ein­

führung der Zählweise zur kommenden 

Saison 2001 /2002 entschied . 

Die Badminton Rundschau wollte wissen: 

Wie kommen die Spieler damit zurecht? 

Gibt es Probleme, Kritik oder bringt es 

Vorteile . Werden mehr Zuschauer in die 

Hallen kommen? 

Deutsche Spitzenspieler äußern sich über 

den neuen Modus - die Zählweise bis 7. 

Kristof Hopp 
(1. Bundesliga, SC Bayer Uerdingen, 
Deutscher Meister 2001, Nr.1 DBV­
Doppel): 

„Für die Zuschauer ist es einerseits ein 

Vorteil, weil sie z.B. in der Bundesliga 

nicht mehr solange in der Halle hocken 

müssen, andererseits ist es bei unserem 

nicht gerade populären Sport natürlich 

schwierig, sich schon wieder an neue 

Regeln zu gewöhnen. 

Meine persönlichen Erfahrungen mit der 

Zählweise sind bisher noch nicht so posi­

tiv, weil es wirklich eine Umstellung ist, 

gleich voll loszulegen - vor allem im Kopf. 

Dann gibt es nach dem zweiten Satz mei­

stens eine schlechtere Phase im Spiel, weil 

man es irgendwie so "drin" hat, dass nach 

zwei Sätzen Schluss ist. Man muss aber 

plötzlich noch einen Satz gewinnen." 

Mike Joppien 
(1. Bundesliga, FC Langenfeld, 
Gewinner der Elite-Doppelrangliste 
in Hamburg 2001 ): 

„Ich finde die neue Zählweise gut, da die 

meisten Spiele kürzer werden und es mehr 

Entscheidungssituationen gibt. Dies ist für 

den Zuschauer sicher besser, denn gerade 

die Bundesligabegegnungen sollten nicht 

so lange dauern . Es sind eher überraschen­

de Ergebnisse möglich, als mit dem alten 

System." 

Anne Hönscheid 
(1. Bundesliga, FC Langenfeld, 
Nr. 4 DBV-Doppel, 
Nr.7 DBV-Mixed): 

,,Ich bin mir noch nicht wirklich sicher, 

wie ich die neue Zählweise finde. Fest 

steht, dass die Spiele wesentlich 

anstrengender von der Konzentration 

her werden und das Niveau deutlich 

höher ist, weil eben jeder im Kopf hat: 

Es geht nur bis sieben . Vermeintlich 

schlechtere oder auch unfittere Leute 

haben gleichzeitig bessere Chancen zu 

gewinnen . 

Ich bin aber schon der Meinung, dass 

die Spiele durch die neue Zählweise 

spannender geworden sind. 

Thorsten Hukriede 

(1. Bundesliga, BV Wesel RW;· 
Nr. 8 der DBV-Einzelrangliste): 

„Für konditionsschwache Spieler, wie 

mich, kommt so etwas genau richtig . Ich 

spreche jetzt nur vom Einzel . Im Doppel 

sieht das schon wieder anders aus. Ich 

denke, dass es im Doppel schwieriger ist 

bis 7 zu spielen, da man, wenn man 

nicht unbedingt der sicherste 

Aufschläger, oder Annehmer ist, arge 

Probleme bekommen wird. Hat man ein­

mal den Faden verloren und der Gegner 

versteht es gute Aufschläge zu machen, 

kann es dann schon mal sein, dass man 

einen Satz innerhalb von wenigen 

Minuten verliert. 

Was das Zuschauen angeht: Ich glaube, 

dass es insgesamt nicht auf so große 

Ablehnung stößt. Also, last but not 

least, für mich ist die Regelung top. Ich 

freue mich auch schon auf die neue 

Saison in der ich alles geben werde und 

bestimmt einige gute Leute ärgern 
kann." 

Björn Joppien 

(1. Bundesliga, FC Langenfeld, Deutscher 
Meister 2000 und 2001 im Einzel): 

„Ich bin werder Pro noch Contra . Die 

Spiele werden zwar spannender, aber mehr 

Medieninteresse und Zuschauer wird man 

durch eine Regeländerung nicht errei­

chen." 

Juliane Schenk 

(2. Bundesliga, Union Lüdinghausen, Ju­
gend-Europameisterin 2001, Nr.2 DBV­
Einzel): 

„Bisher hatte ich eigentlich keine 

Probleme mit der neuen Zählweise. Habe 

mittlerweile einige Spiele absolviert und 

bin damit gut klar gekommen. Ich bin auch 

der Meinung, dass die neue Zählweise bis 

7 das Spiel attraktiver macht und somit 

mehr Zuschauer anlockt." 

Fabian Dietrich 

Presseteam-BLV-NRW 



Regionalliga · Oberliga Nord · Oberliga Süd 

Die Ergebnisse der Regionalliga 
------------------------------------------------------------------------------------------------------
* 8. Spieltag (24.11.2001) * * Die nächsten Spiele der Regionalliga im Januar * 
BC 64 Steinheim 1 - FC Langenfeld 2 0:8 Spielt. Datum Zeit Heim Gast 
BRC Eschweil er 1 - TuS Friedrichsdorf 1 4:4 11 12.01.02 19.00 Uhr FC Langenfe ld 2 TTC Brauwei ler 1 

SC Union Lüdinghausen 2 - BVH Dorsten 1 3:5 11 19.01.02 17.00 Uhr T uS Friedrichsdorf 1 BVH Dorsten 1 

SpVg Ste inhagen 1 - TTC Brauwei ler 1 4:4 11 12.01.02 18.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 SpVg Steinhagen 1 

11 19.01.02 * Tabelle nach dem 8. Spieltag * 17.00 Uhr BRC Eschwei ler 1 Union Lüdingh. 2 

PI. Verein Anzahl Punkte Spiele Sätze 12 20.01.02 10.00 Uhr TTC Brauweiler 1 BC 64 Steinheim 1 

1 BVH Dorsten 1 8 16:0 51 :13 106:36 12 20.01 .02 14.00 Uhr BVH Dorsten 1 FC Langenfeld 2 

2 SpVg Steinhagen 1 8 12 :4 41 :23 78:45 12 20.01.02 10.00 Uhr SpVg Ste inhagen 1 BRC Eschweiler 1 

3 FC Langenfe ld 2 8 11 :5 41 :23 87:53 12 20.01.02 11.00 Uhr Un ion Lüdingh. 2 T uS Friedrichsdorf 1 

4 TTC Brauweiler 1 8 7:9 28 :36 54:65 
5 TuS Friedrichsdorf 1 8 7:9 28:36 60:83 13 26.01.02 19.00 Uhr T uS Friedrichsdorf 1 FC Langenfe ld 2 

6 SC Union Lüdingh. 2 8 6:10 29 :35 69:78 13 26.01 .02 18.00 Uhr BRC Eschweiler 1 TTC Brauweiler 1 
7 BRC Eschweiler 1 8 5:11 24 :40 60 :87 13 27.01 .02 10.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 BVH Dorsten 1 
8 BC 64 Steinheim 1 8 0:16 14:50 36:103 13 27.01 .02 10.00 Uhr Union Lüdingh. 2 SpVg Steinhagen 1 

Die Ergebnisse der Oberliga Nord Die Ergebnisse der Oberliga Süd 

* 8. Spieltag (24.11.2001) * * 8. Spieltag (24.11.2001) * 
BC 89 Bottrop 1 - 1. BV Mülheim 1 3:5 (18.11.2001) TV Refrath 1 - 1. BC Beuel 2 3:5 (17.11.2001) 
1. FBC Marl 1 - BV RW Wese l 2 2:6 Brüh ler TV 1 - BSC/DJK Solingen 1 3:5 
SC Münster 08 1 - BC Löhne 1 6:2 TSV Vikt. Mülheim 1 - TuS 05 Oberpleis 1 3:5 
BVH Dorsten 2 - BSC Gütersloh 1 2:6 (25.11.2001) DJK Saxon. Dortmund 1 - TV Witzhelden 1 2:6 

* Tabelle nach dem 8. Spieltag * * Tabelle nach dem 8. Spieltag * 
PI. Verein Anzahl Punkte Spiele Sätze PI. Verein Anzahl Punkte Spiele Sätze 
1 BV RW Wesel 2 8 14:2 41 :23 68:40 1 TV Witzhelden 1 8 13:3 45:19 90 :46 
2 1. FBC Marl 1 8 11 :5 41 :23 91 :56 2 1. BC Beuel 2 8 13:3 39:25 77:58 
3 1. BV Mü lheim 1 8 11 :5 39 :25 70 :44 3 BSC/DJK So lingen 1 8 12:4 41 :23 83:48 
4 SC Münster 08 1 8 10:6 39:25 45 :44 4 TuS 05 Oberple is 1 8 11 :5 37:27 74:56 
5 BSC Gütersloh 1 8 9:7 35:29 73:58 5 TV Refrath 1 8 8:8 31 :33 74 :70 
6 BC 89 Bottrop 1 8 5:11 26:38 64:89 6 TSV Vikt. Mülheim 1 8 5:11 23 :41 59 -90 
7 BC Löhne 1 8 4:12 24:40 35:54 7 DJK Saxon . Dortmund 1 8 1 :15 21 :43 59:95 
8 BVH Dorsten 2 8 0:16 11 :53 34:95 8 Brüh ler TV 1 8 1 :15 19:45 43 :96 

* Die nächsten Spiele der Oberliga Nord im Januar * * Die nächsten Spiele der Oberliga Süd im Januar * 
Spielt. Datum Zeit Heim Gast Spielt. Datum Zeit Heim Gast 
11 13.01.02 10.00Uhr BC Löhne 1 1. BV Mü lheim 1 11 18.01 .02 18.30 Uhr TV Refrath 1 TV Witzhelden 1 
11 13.01.02 14.00 Uhr BSC Güters loh 1 BV RW Wesel 2 11 13.01 .02 15.00 Uhr BSC/DJK Solingen 1 TuS 05 Oberpleis 1 
11 12.01 .02 18.00 Uhr SC Münster 08 1 BC 89 Bottrop 1 11 13.01.02 11.00 Uhr 1. BC Beuel 2 DJK Saxon. Dortm. 1 
11 12.01.02 18.00 Uhr BVH Dorsten 2 1. FBC Marl 1 11 13.01.02 10.00 Uhr Brüh ler TV 1 TSV Vikt. Mülh. 1 

12 19.01.02 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 SC Münster 08 1 12 19.01.02 18.00 Uhr TV Witzhe lden 1 1. BC Beuel 2 
12 20.01 .02 10.00 Uhr BV RW Wesel 2 BC Löhne 1 12 19.01 .02 19.00 Uhr T uS 05 Oberpleis 1 TV Refrath 1 
12 20.01.02 14.00 Uhr BC 89 Bottrop 1 BVH Dorsten 2 12 19.01.02 18.00 Uhr DJ K Saxon. Dortm. 1 Brüh ler TV 1 
12 20.01.02 10.00 Uhr 1. FBC Marl 1 BSC Gütersloh 1 12 19.01.02 18.00 Uhr TSV Vikt. Mülh. 1 BSC/DJK Solingen 1 

13 27.01.02 14.00 Uhr BVH Dorsten 2 1. BV Mü lheim 1 13 27.01 .02 10.00 Uhr Brühler TV 1 TV Witzhe lden 1 
13 26.01.02 18.00 Uhr SC Münster 08 1 BV RW Wesel 2 13 26.01 .02 18.00 Uhr 1. BC Beue l 2 T uS 05 Oberpleis 1 
13 27.01 .02 10.00 Uhr BC Löhne 1 BSC Güters loh 1 13 26.01.02 17.00 Uhr TV Refrath 1 BSC/DJK Solingen 1 

13 27.01.02 10.00 Uhr 1. FBC Marl 1 BC 89 Bottrop 1 13 26.01.02 18.00 Uhr TSV Vikt. Mü lh. 1 DJ K Saxon. Dortm. 1 



Länderspiel Deutschland-England in Hamm 

Badminton Länderkampf 
Deutschland - England 

Dritter Sieg 
■ Im westfälischen Hamm fand Anfang 
Dezember das 39. Länderspiel der bei­

den Badmintonnationen gegeneinander 

seit 1954 statt. Der BC Herringen zeich­

nete sich in Zusammenarbeit mit der 

Advantage Sportmarketing für die 

Ausrichtung zuständig . Rund 750 

Zuschauer, die auch aus einem größeren 

Umkrei s anreisten, waren in die 

Märkische Sporthalle nach Hamm 

gekommen um diesem Klassiker beizu­

wohnen . Dazu gesellte sich die versam­
melte „Badmintonprominenz". Kurz­

fristig hatte es in beiden Teams noch 

Ingo Kindervater und 

Katrin Piatrowski bildeten 

den Auftakt des Länderspiels 

(Foto: Norbert Atorf) 

leichte Veränderungen gegeben, die 

aber die Begeisterung der Zuschauer 
nicht minderten. Kurzweilig waren die 

fünf ausgetragenen Spiele, die auch 

dieses Mal nach der neuen Zählweise 

„Best of Five" bis sieben Punkte gespielt 

wurden . 

• 1n Folge mit 3:2 gegen England 
Gleich zu Beginn starteten Ingo Kin­
dervater und Katrin Piotrowski 

(Bottroper BG) im Mixed eine Prämiere . 

Gegen lan Palethorpe/ Gail 

gewannen sie zur Freude des Publikums 

mit 7:2 den ersten Satz. Nachdem die 

beiden Engländer die Sätze zwei und 

drei für sich entscheiden konnten , kipp­

ten Ingo und Katrin im vierten Satz 

nochmals das Blatt und gewannen die­

sen mit 7:4. Damit mu sste gleich das 

erste Spiel über die volle Distanz von 

fünf Sätzen gehen . Leider nur gegen die 

deutsche Paarung. Auf dem Nachbarfeld 

hatte aber bereits das Herreneinzel 

begonnen . Mit dem zweiten Platz von 

den Internationalen Meisterschaften 

von Wales, eine Woche zuvor im Rücken, 

trat Björn Joppien (FC Langenfeld) 

gegen Colin Haughton an . Positiv auch 

hier der fulminante Start von Björn in 

Satz eins. Danach kam Haughton aller­

dings besser ins Spiel und entschied die 

Sätze zwei und drei ganz deutlich zu 

seinen Gunsten. Nach Satzausgleich 

durch Björn ging auch das zweite Match 

Nicol Pitro und 

Katrin Piotrowski sorgten 

im Damendoppel 

für eine Überraschung 

(Foto: Norbert A torf) 

an diesem Abend über fünf Sätze. 

Wiederum aber nicht mit positi vem 

Ausgang für die deutsche Mannschaft. 

Zusammen mit Petra Overzier (TTC 

Brauweiler) im Dameneinzel, startete 

das Publikum wieder durch . Gegen die 

Engländerin Jill Pittard nutzte Petra den 

ersten Satz um sich auf ihre Gegnerin 

optimal einzustellen - so schien es. 

Danach spielte sie deutlich variabler 

und konnte nach vier Sätzen den ersten 

Punkt für Deutschland einfahren. 



Das deutsche Team 

... mit VP Dietrich Heppner 

und den Trainern Asgar Madsen 

und Detlef Paste 
(Foto: Norbert Atorf) 

Im Anschluss an die obligatori­

sche Pause standen eigentlich 

nur noch die beiden Doppel auf 

dem Programm . Traditionell eine 

Paradedisziplin der Engländer. 

Den Auftakt bildeten Katrin 

Piotrowski/Nicol Pitro (Bottro­

per BG/Vfß Friedrichshafen) ge­

gen Ella Miles/Gail Emms. Mit schnellem 

Spiel und frühzeitigem Kontern, trotz­

dem äußerst kontrolliert, überraschten 

Katrin und Nicol ihre Gegnerinnen . Die 

Engländerinnen vermochten zu keinem 

Zeitpunkt eine entscheidende Antwort 
zu finden . Unter dem Jubel der Zu-

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Deutschland 

MX 1. Kindervater/K. Piotrowski 

DE Petra Overzier 

HE Björn Joppien 

DD K. Piotrowski/N. Pitro 

HD J. Cassel/1. Kindervater 

Das englische Team 

(Foto: Norbert Atorf) 

schauer gewannen die Deutschen 

Damen dieses Doppel in glatten drei 

Sätzen. 

England 1. Satz 

1. Palethorpe/G. Emms 7:2 

Jill Pittard 2:7 

Colin Haughton 7:2 

E. Miles/G. Emms 7:1 

1. Palethorpe/J. Robertson 7:2 

Länderspiel Deutschland-England in Hamm 

Den Damen wollten die Herren nicht 

nachstehen. In ihrem Länderspieldebüt 

ließen sich auch Ingo Kindervater/ 

Jochen Cassel gegen die Engländer lan 

Palethorpe/Julian Robertson vom Pu­

blikum mitreißen. Auch sie konnten ihre 

Gegenüber mit aggressivem Spiel über­

raschen und wiederum hatten die 

Engländer keine Antwort parat. 

Mit einem Drei-Satz-Erfolg machten die 

Herren das Unmögliche war. Sie sicher­

ten dem Deutschen Team den knappen 

3 :2 Erfolg über England. Das war erst 

der sechste Sieg gegen England im 39. 

Spiel. Allerdings konnten die letzten 

drei Aufeinandertreffen allesamt von 

Deutschland mit 3:2 gewonnen werden. 

Von Hamm aus reisten beide Nat ionen 

nach Saarbrücken zu den BMW Open . 

Norbert Atorf 

Presseteam BLV-NRW 

2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz 

2:7 4:7 7:4 3:7 

7:3 8:6 7:5 

0:7 1:7 7:4 2:7 

8:7 7:1 

7:2 7:4 



3. DBV-RL U15/U17 in Friedrichshafen 

DBV-Rangliste U15 / U17 
in Friedrichshafen am Bodensee 

Erfolgreiches Team NRW 
bei zweiter DBV-Rangliste 

■ Der VfB Friedrichshafen richtete die dritte 

DBV-Rangliste für die Altersklassen U 15 / 

U17 aus. Die attraktive Urlaubsregion im 

Süden Deutschlands gilt als interessante 

Hightechschmiede. Wie immer bei einem 

Deutschen Ranglistenturnier steht für die 

Teilnehmer, trotz schöner Landschaft, der 

Badminton Sport im Vordergrund. Damit war 

der Tagesablauf gegeben : Hotel, Bus, Hai le 

und umgekehrt. Doch dafür war der Erfolg 

gegeben. 

U15 
Turniersieg durch 
Dittmann/Lauther 
Das Doppel, sowohl bei den Mädchen wie 

bei den Jungen, bildete den Auftakt des 

Ranglistenturniers. Leider waren ähnlich 

wie bei dem ersten Turnier, einige Ver­

letzte aus NRW immer noch nicht gene-

Überraschungssiegerinnen im 

Mädchendoppel U15: Yasmin 

Dittman/ Rebecca Lauther 
(Foto: Norbert Atorf) 

sen . Dieses traf 

auf Marina Wöh­

ning und Marina 

Becker ebenso zu, 

wie auf Florian 

Teller und Tim Fillbrunn. Herausragende 

Disziplin in der Ul 5 Altersklasse war das 

Mädchendoppel. Dort spielten sich gleich 

zwei NRW-Paarungen unter die ersten 

drei . Neben Suzanne Groß/Christina 

Kuchenbecker (Verberger TV/Bottroper BG) 
waren dies Yasmin Dittmann/Rebecca 

Lauther (BV Mülheim/Verberger TV) . Über­

raschend schalteten Groß/Kuchenbecker in 

der ersten Runde die an Nr. 3 gesetzten 

Reiter/Neick (Mecklen bu rg-Vorpom mern) 

in vier Sätzen aus. Danach war der Weg 

ins Halbfinale frei . Dort trafen beide 

NRW-Paarungen aufeinander. Yasmin 

Dittmann/Rebecca Lauther, als die höher 

Gesetzten, konnten dieses Halbfinale auch 

gewinnen. Im Finale standen ihnen 

Teuber/Voigt (Bayern/Schleswig-Holstein) 

gegenüber. In drei glatten Sätzen sicher­

ten sich Dittmann/Lauther den Turniersieg . 

Auf Platz drei kamen Groß/Kuchenbecker. 

Die Erstjährigen Röthel/Hartjes (SV Ster­

krade-Nord/BV Weckhoven) konnten einen 

guten 10. Platz erzielen, nach dem sie in 

Runde eins gegen die späteren Finalis­

tinnen Teuber/ Voigt unterlagen. 

Tolle Siegerehrung: Platz 1 und 3 

gingen im U 15 MD an Paarungen aus NRW 

(Foto: Norbert A torf) 

Bei den Jungen ging nach der verletzungs­

bedingten Absage von Florian Teller, Björn 

Hoedemaker (TV Refrath) mit Konstantin 

Kron (Baden-Württemberg) an den Start. 

Nach Platz zwei bei der ersten Rangliste 

konnte Björn dieses Mal Platz sechs 

sichern . Die beiden anderen NRW­

Paarungen Roovers/Ufermann (BV Mü­

lheim/Verberger TV) und Vossel/Flümann 

(BC Beuel) zeigten eine zufrieden stellen­

de Leistung . Alexander Roovers/Marian 

Ufermann unterlagen lediglich in der 

ersten Runde gegen die Nr. 1 der Setzliste. 

Danach konnten sie alle folgenden Spiele 

gewinnen und mit Platz neun das best­

mögliche Resultat einfahren. 

Christian Vossel/Lu kas FI ü ma nn verloren 

nach großer Gegenwehr ebenfalls in der 

ersten Runde gegen ein hoch gesetztes 

Doppel. Sie hatten es mit der Nr. 4 der 

Setzliste zu tun. Später mussten sie sich 

noch gegen Roovers/Ufermann geschlagen 

geben und platzierten sich auf dem 12. 

Rang. Im Jungeneinzel mussten alle 

NRWler in die Vorrundenspiele . Davon 

konnte lediglich Björn Hoedemaker mit 

einem Sieg den Einzug unter die letzten 16 

feiern . Im Achtelfinale unterlag er dann 

aber dem späteren Finalisten Thomas Rau 

(Brandenburg) . Björn musste sich schließ­

lich mit Platz 10 zufrieden geben. Im 

Mädcheneinzel zogen sowohl Linda 

Hartjes (U13 Spielerin) und Yasmin 

Dittmann unter die besten 16. Dort hatte 

ihnen die Auslosung allerdings die Nr. 1 

und 2 der Setzliste beschert. Trotz der 

Niederlage konnte sowohl Linda Hartjes 

mit Platz 14 und Yasmin Dittmann mit 

Platz 12 zufrieden sein. Sie waren immer­

hin die beiden besten NRW-Spielerinnen. 

U17 
Tragischer Ausfall von Karin 
Schnaase 
Nachdem sie die erste Disziplin , das 

Doppel , nicht gespielt hatte, da Partnerin 

lsabell Althof noch verletzt war, knickte 

Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) beim 

Warmschlagen vor Beginn der Mixeddis­

ziplin um. Ein Einsatz war dann leider 

nicht mehr möglich . Sowohl Gregory 

Schneider/Tanja Spennhoff (BV Mülheim) 

wie auch Steffen Hohenberg/lsabel 

Wilbert (BV Mülheim) standen gesetzten 

Paarungen gegenüber. Beide Mixed unter­

lagen in ihren Erstrundenbegegnungen 

und belegten Platz 12 und 14. Die dritte 

NRW-Kombination Denis Nyenhuis/Laura 

Ufermann (BV Mülheim/Verberger TV) kam 

von Runde zu Runde besser in Schwung. 

Im Viertelfinale setzte man sich in fünf 

Sätzen unter den Anfeuerungsrufen des 

NRW-Teams gegen Placzek/Köhler (Bay­

ern/Mecklenburg-Vorpommern) durch. 

Anschließend folgte ein glatter Sieg gegen 

die Nr.2-Bezwinger Kavelius/Schnurrer 

(Saarland/Rheinhessen-Pfalz) . Somit war 

die Finalteilnahme gesichert, bei der sie 

einen starken Eindruck hinterließen. Das 

niedersächsische Mixed Guido Radecker/ 

Annkatrin Lillie konnte von Denis und 

Laura deutlich in drei Sätzen bezwungen 



Um jubelte Sieger im Mixed U 17: 

Laum Ufermann/Denis Nyenhuis 
(Foto: Norbert Atorf) 

werden. Auch im Mädchen- und Jungen­

doppel dieser Altersklasse konnten sich die 

Leistungen sehen lassen. Gregory Schnei­
der/Steffen Hohenberg (BV Mülheim) 

schoben sich bis ins Halbfinale vor. Dort 

standen ihnen die Nr. 2 der Setzliste und 

späteren Sieger Placzek/Hauber (Bayern) 

gegenüber. In drei Sätzen unterlagen die 

Mülheimer und wurden schließlich hinter 

Beutel/Sehen kelberger (Baden-Wü rttem­

berg/Saarla nd) gute Vierte. Im Viertel­

finale verpassten die Erstjährigen Denis 

Nyenhuis/Marcel Schröter (BV Mülheim/ 

BC Herscheid) gegen Patrick Neubacher/ 

Roland Heck (Schleswig-Holstein/Hessen), 

die nur zufällig zusammenspielten, knapp 

den Einzug ins Halbfinale. Denis und 

Ma'rcel hatten bereits nach Sätzen mit 2:1 

in Führung gelegen. Neubacher/Heck er-

Kamen auf Platz 7 ins Ziel: 

Julien Pohl/ Ridzwan Abdul Rahim 

(BV Mülheim/OSC Düsseldorf) 

(Foto: Norbert Atorf) 

3. DBV-RL U 15/U 1 7 in Friedrichshafen 

Das "Dream-Team" 

aus NRW 

(Foto: Norbert Atorf) 

Gegnerinnen si­

cherten sich später 

den Turniersieg . 

reichten am Ende Platz zwe i. Mit Platz 

fünf und sechs durch Nyenhuis/Schröter 

und Pohl/Abdul-Rahim (BV Mülheim/OSC 

Düsseldorf) rundeten sie ein gutes Team­

ergebnis ab. Bei den Mädchen sorgte 

Hanna Kö lling/Britta Hogrefe (TV Refrath) 
für die positive Überraschung. Sie erreich­

ten das Halbfinale, nachdem sie als einzi­

ge NRWlerinnen im Damendoppel U17 die 
erste Runde gewonnen hatten. Gegen die 

norddeutsche Paarung Lillie/d'Heureuse 

unterlagen sie erst im vierten Satz. Ihre 

Danach mussten auch Kölling/ Hogrefe 
sich mit Platz vier zufr ieden geben. 

Norbert Atorf 
Presseteam BLV-NRW 

Die Ergebnisse im Einzelnen 
1. 5. 2. 5. 

Ul 5 Jungeneinzel 

HF Sebastian Ames (Bayern) : Dieter Domke '(Rheinland-Pfalz) 7:2 7:1 
HF Thomas Rau (Brandenburg) : Felix Schoppmann (Rheinland) 7:2 7:1 
Sp.Pl.3 Felix Schoppmann (Rheinland) : Dieter Domke (Rheinland-Pfalz) 7:6 8:7 
Finale Sebastian Ames (Bayern) : Thomas Rau (Brandenburg) 4:7 7:1 

U15 Mädcheneinzel 

HF Janet Köhler (Sachsen) : Tamara Teuber (Bayern) 6:8 7:5 
HF Anne-Christin Reiter : Antje Neick 3:7 7:5 

(Mecklenburg-Vorpommern) (Mecklenburg-Vorpommern) 
Sp.Pl.3 Tamara Teuber : Antje Neick 7:4 7:2 

(Bayern) (Mecklenburg-Vorpommern) 
Finale Janet Köhler : Anne-Christin Reiter 7:5 7:4 

(Sachsen) (Mecklenburg-Vorpommern) 

U17 Mixed 

HF Radecker/Lillie (Niedersachsen) : Kalinka/Ritter (Thüringen/Hessen) 4:7 7:2 
HF Nyenhuis/Ufermann : Kavelius/Schnurrer 7:3 7:3 

(BV Mülheim/Verberger TV) (Sa a rla nd/Rhei n hessen- Pfa lz) 
Sp.Pl.3 Kalinka/Ritter : Kavelius/Schnurrer 7:3 4:7 

(Thüringen/Hessen) (Saarland/Rheinhessen-Pfalz) 
Finale N·yenhu is/Ufermann : Radecker/Lillie 7:3 7:1 

(BV Mülheim/Verberger lV) (Niedersachsen) 

U15 Jungendoppel 

HF Rau/Schoppmann : Hinsche/Roffmann 7:0 7:5 
(Brandenburg/Rhein land) (Niedersachsen) 

HF Ames/Steiger (Bayern) : Rduch/Gutke (Hamburg) 7:2 7:0 
Sp.Pl.3 Rduch/Gutke (Hamburg) : Hinsche/Roffmann (Niedersachsen) 3:7 7:2 
Finale Rau/Schoppmann : Ames/Steiger 5:7 8:6 

(Brandenburg/Rheinland) (Bayern) 

U15 Mädchendoppel 

HF Teuber/Voigt (Bayern/Schleswig-Holstein) : Mayer/Reich (Rheinhessen-Pfalz/Hessen) 3:7 8:6 
HF Dittmann/Lauther : Kuchenbecker/Groß 7:4 7:3 

(BV Mülheim/Verberger lV) (Bottroper BG/Verberger lV) 
Sp.Pl.3 Kuchenbecker/Groß : Mayer/Reich 8:6 7:3 

(Bottroper BG/Verberger TV) (Rheinhessen-Pfalz/Hessen) 
Finale Dittmann/Lauther : Teuber/Voigt 7:3 7:3 

(BV Mülheim/Verberger lV) (Bayern/Schleswig-Holstein) 

U 17 Jungendoppel 

HF Neubacher/Heck : Beutel/Schenkelberger 7:0 3:7 
(Schleswig-Holstein/Hessen) (Baden-Württemberg/Saarland) 

HF Placzek/Hauber (Bayern) : Schneider/Hohenberg (BV Mülheim) 7:5 7:3 
Sp.Pl.3 Beutel/Schenkelberger Schneider/Hohenberg 7:4 7:5 

(Baden-Württemberg/Saarland) (BV Mülheim) 
Finale Placzek/Hauber : Neubacher/Heck 7:5 7:8 2:7 

(Bayern) (Schleswig-Holstein/Hessen) 

Ul 7 Mädchendoppel 

HF Köhler/Hoffmann : Goliszewski/Georg 7:5 7:5 
(Mecklenburg-Vorpommern) (Hessen) 

HF Lillie/d"Heureuse (Niedersachsen) : Hogrefe/Kölling (lV Refrath) 6:8 7:1 
Sp.Pl.3 Gol iszewski/Georg (Hessen) Hogrefe/Kölling (lV Refrath) 7:5 7:4 
Finale Lillie/d'Heureuse : Köhler/Hoffmann 7:8 7:2 

(Niedersachsen) (Mecklenburg-Vorpommern) 

p71·~ 
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4. DBV-RL Ul 5/Ul 7 in Bonn 

4. DBV-Rangliste U15 / U17 
in Bonn-Beuel 

Einmal Platz eins 8: zweimal 
Platz drei das positive Ergebnis 

■ Die U15ner und U17ner traten wie 
gewohnt zu ihrer letzten DBV-Rangliste in 

dieser Saison in Bonn-Beuel an. Der 1. BC 

Beuel zeichnete sich verantwortlich für 

die „runde" Turnierausrichtung, dank einer 

eingespielten Turnierleitung. Ein letztes 

Mal konnten die Teilnehmer im Vorfeld der 

Deutschen Meisterschaften ihre Rang­

listenplätze verbessern bzw. festigen. 

U15 
Kaminski/Lauther bestes NRW­
Mixed 

Zu ihrer einzigen Mixed-Rangliste gingen 

die U 15 Spieler und Spielerinnen in Beuel 

an den Start. Damit bildete die Rangliste 

auch die einzige Standortbestimmung vor 

Platz 3 im Jungeneinze/ U 15 

für Tim Fillbrunn 
(BV Mülheim) 

(Fata: Norbert A torf) 

den deutschen 

Meisterschaften 

im Februar in 

Langenfeld. Für 

eine besondere 

Überraschung sorgten Kevin Kamins­

ki/Rebecca Lauther (Bottroper BG/ 

Verberger TV). Sie schalteten gleich in der 

ersten Runde die Nr. 3 der Setzliste, 

Rau/Ne i ck (Branden bu rg/M eckl en bu rg­

Vorpom mern), aus. Im Viertelfinale unter-

lagen die beiden NRWler danach aller­

dings gegen die hessische Paarung Krä­

mer/Riepl, die später im Finale standen. Im 

folgenden Spiel packten sie aber wieder 
ihre kämpferischen Qualitäten aus. Gegen 

die Bayern Rügamer/Engerer setzten sie 

sich nach zähem Ringen im fünften Satz 

durch. Am Ende sprang für Kevin und 

Rebecca ein hervorragender sechster Platz 

heraus. Das Turnier gewannen erwar­

tungsgemäß Ames/Teuber (Bayern) im 

Finale klar vor Krämer/Riepl. 

Das Jungeneinzel zeigte erfreuliche Licht­

blicke. Nach seinem tollen dritten Platz 

bei der ersten Rangliste in Langenfeld 

konnte Tim Fillbrunn (BV Mülheim) naht­

los an diese Leistung anknüpfen . Im 

Viertelfinale besiegte er die Nr. 3 der 

Setzliste Fabian Hammes (Rheinhessen­

Pfalz) . Im folgenden Halbfinale stand Tim 

überraschender Weise der Hamburger 
Lennart Gutke gegenüber. Gutke kam bei 

den ersten beiden Rangliste nicht über 

Platz 12 hinaus. In einem spannenden 

fünf-Satz-Match musste sich Tim schließ­

lich geschlagen geben. Das anschließende 

Spiel um Platz drei sicherte sich Tim 

Fillbrunn dann aber doch noch. Damit 

schiebt sich Tim auf den vierten Platz der 

Gesamtrangliste nach vorn . Der zweite 

erfolgreiche NRW-Starter war Björn 

Hoedemaker (TV Refrath). Erstmals schaff­

te er den Sprung ins Viertelfinale. Dort 

musste er sich dem späteren Turniersieger 
Sebastian Ames (Bayern) geschlagen 

geben. Letztendlich sprang nach Platz 17 

und 10 bei den ersten beiden Ranglisten 

der tolle sechste Platz heraus. Zudem wird 

hier eine stetige Verbesserung deutlich. 

Bei den Mädchen errangen Jessica Röthel 

(SV Sterkrade-Nord) und Rebecca Lauther 

(Verberger TV) mit Platz 12 und 13 die 

höchsten NRW-Resultate. 

U17 
Nyenhuis/Ufermann festigen 
ihre Favoritenstellung 

In Abwesenheit von Neubacher/Schnaase 
(Schleswig-H./SCU Lüdinghausen), die ver­

letzungsbedingt immer noch nicht wieder 

starten konnten, gingen die Turniersieger 

von Friedrichshafen, Den is Nyen hu is/La u ra 

Ufermann (BV Mülheim/Verberger TV), als 

Leader an den Start. Bereits in Runde zwei 

wartete mit der norddeutschen Paarung 

Radecker/Born (Niedersachsen/Hamburg) 
ein richtiger Brocken. Die Auslosung hatte 

Denis und Laura mit Guido Radecker den 

Endspielgegner der letzten Mixed­

Rangliste beschert. Recht souverän setz­

ten sich Nyenhuis/Ufermann durch. Auch 

Hauber/Lanzinger (Bayern) sollten im 

Halbfinale kein großes Problem für Beide 

sein . Im Finale mussten sie sich gegen 

Placzek/Köh ler (Bayern/Mecklenburg-Vor­

pom mern) behaupten, gegen die sie bei 

der letzten Rangliste über fünf Sätze 

gehen mussten. In Beuel hatten Nyen-

Siegerehrung im JE U17: 
1.PI. Marc Schenkelberger (Mitte}, 
Markus Jördens (rechts}, ~ 

Gregary Schneider {links) 
(Foto: Norbert Atarf) 

huis/Ufermann die Nord-Südpaarung 

deutlich besser im Griff. Mit einem Drei­

Satz-Erfolg krönten sie ihren zweiten 

Turniersieg in dieser Saison . Damit führen 

Denis Nyenhuis/Laura Ufermann uneinge­

schränkt die Mixedrangliste an. Aber nicht 

nur sie zeigten eine gute Leistung. Steffen 

Hohenberg/lsabel Wilbert (BV Mülheim) 

können mit ihrem sechsten Platz ebenfalls 

sehr zufrieden sein . 

Im Jungeneinzel sorgte Gregory Schnei­

der (BV Mülheim) für ein überaus 

erfreuliches Ergebnis. Ungesetzt ging 

Gregory an den Start. Mit Siegen über 



4. DBV-RL U15/U17 in Bonn 

Die Ergebnisse im Einzelnen 
Strehse (Sch I esw i g-H ol ste in) und Ka - 1. s. 2.S. 3.S. 4.S. 5.S. 

l inka (Thüringen) zog er ins Vierte lfinale U15 Mixed 

gegen Chr ist ian Beute 1 (Baden - HF Ames/Teuber (Bayern) : Schoppmann/Bunjaku (Rheinland) 7:1 7:2 7:3 

Würt t emberg) ein. Mit konzentr iertem 
HF Krämer/Riepl : Roffmann/Reiter 3:7 7:2 4:7 7:5 8:7 

(Hessen) (N iedersachse n/Meckl e n bu rg-V.) 
Spiel ge lang es Gregory dieses Spie l in Sp.Pl.3 Roffmann/Reiter : Schoppmann/Bunjaku 7:3 7:8 7:4 7:5 

vier Sätzen für sich zu entsche iden . Im (Niedersachsen/Mecklenburg-V.) (Rheinland) 
Fina le Ames[Teuber (Bayern) : Krämer/Riepl (Hessen) 7:4 7:1 7:0 

fo lgenden Halbfinale unter lag er aber 

Markus Jördens (Bayern). Nun wartete 
U17 Mixed 

Benjamin Placzek (Bayern) auf Gregory HF Nyenhuis/Ufermann : Hauber/Lanzinger 7:2 7:3 8:6 
(BV Mülheim/Verberger TV) (Bayern) 

Schne ider. In souveränen drei Sätzen HF Placzek/Köhler : Piske/Benndorf 6:7 7:2 7:4 8:6 

errang der Mü lhe imer den dritten Platz (Bayern/Mecklenburg-Vorp.) (Sachsen-Anhalt) 

auf dem Treppchen. Dadurch konnte sich 
Sp.Pl.3 Piske/Benndorf (Sachsen-Anhalt) : Hauber/Lanzinger (Bayern) 6:8 7:5 6:8 7:3 7:0 
Finale Nyenhuis/Ufermann : Placzek/Köhler 7:2 7:5 8:6 

Gregory in der Gesamtrangliste auf den (BV Mülheim/Verberger TV) (Bayern/Mecklenburg-Vorp.) 

achten Platz verbessern. Le ider mussten Ul 5 Jungeneinzel 

sowohl Denis Nyenhuis (BV Mülheim) HF Sebastian Ames (Bayern) : Lukas Schmidt (Bayern) 7:0 5:7 7:1 8:7 

wie auch Marce l Schröter (BC HF Lennart Gutke (Hamburg) : Tim Fillbrunn (BV Mülheim) 1 :7 7:3 1:7 7:4 7:4 

Herscheid) aufgrund Ver letzungen 
Sp.Pl.3 Tim Fillbrunn (BV Mülheim) : Lukas Schmidt (Bayern) 8:7 5:7 7:5 8:7 

von Finale Sebastian Ames (Bayern) : Lennart Gutke (Hamburg) 7:0 7:0 7:8 7:0 

während des Turniers passen. Im 
Ul 5 Mädcheneinzel 

Mädchene inze l stand La ura Ufermann 
(Verberger TV) 

HF Sandra Eckstein (Bayern) : Sabrina Engerer (Bayern) O.K. 
unter den 1 etzte n Acht. HF Tamara Teuber (Bayern) : Antje Neick (Mecklenburg-Vorpommern) 7:1 7:1 7:3 

Gegen Sinje d'Heureuse (Berlin) hatte Sp.Pl.3 Antje Neick (Mecklenburg-Vorpommern) : Sabrina Engerer (Bayern) O.K. 

Laura aber keine Chance. In den folgen-
Finale Sandra Eckstein (Bayern) : Tamara Teuber (Bayern) 7:1 7:5 7:2 

den Spie len konnte sich Laura Ufermann Ul 7 Jungeneinzel 

aber noch bis auf den sechsten Platz HF Marc Schenkelberger (Saarland) : Benjamin Placzek (Bayern) 7:2 7:1 8:6 
HF Markus Jördens (Bayern) : Gregory Schneider (BV Mülheim) 7:4 7:0 7:3 

verbessern. In der Gesamtrangliste ran- Sp.Pl.3 Gregory Schneider (BV Mülheim) : Benjamin Placzek (Bayern) 7:0 7:3 7:3 

giert sie nun auf Platz vier. Als erfolg- Finale Marc Schenkelberger (Saarland) : Markus Jördens (Bayern) 8:6 7:5 6:8 

reich kann Kirn Buß (TV Refrath) auch U 17 Mädcheneinzel 
ihren 10. Platz einstufen . HF Sinje d'Heureuse (Berlin) : Astrid Hoffmann 7:2 7:5 7:5 

(Mecklenburg-Vorpommern) 
HF AnneKatrin Lillie (Niedersachsen) : Janet Köhler (Sachsen) 3:7 7:5 7:0 7:0 
Sp.Pl.3 Astrid Hoffmann Janet Köhler 5:7 7:8 7:4 7:5 7:1 

Norbert Atorf (M eckl e n bu rg-Vorpom mern) (Sachsen) 

Presseteam BLV-NRW Finale AnneKatrin Lillie (Niedersachsen) : Sinje d'Heureuse (Berlin) 7:1 7:2 7:1 

Der Förderverein informiert! 
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5. DBV-RL U19 in Molfssee 

• 
In 

Die Reise der U19ner 
den hohen Norden 

Lüdinghausen) und 

Mathias Bilo (FC 

Langenfeld). die sich 

entsprechend ihrer 

Setzplätze unter die 

Karin Schnaase und Cai-Simon 
Preuten mit jeweils zwei Siegen 
erfolgreichste Teilnehmer 

■ In die Nähe von Kiel nach Molfssee zog 
es die U19ner zu ihrer letzten Standortbe­

stimmung vor den Deutschen Meister­

schaften Anfang Februar. Das erfolgreiche 

NRW-Team, das die erste U19 Rangliste 

dominierte, reiste geschlossen in den ho­

hen Norden. In Abwesenheit vieler letzt­

maliger Sieger, die in Saarbrücken bei den 

BMW Open am Start waren, konnten die 

NRW-Paarungen an die tollen Erfolge 

nahtlos anknüpfen. 

Platz 2 im Mixed U19 für die U17 
Patrick Neubacher/Karin Schnaase 

(Schleswig-Holstein/SCU Lüdinghausen} 

(Foto: Norbert Atorf) 

Mixed 
Die Topfavoriten im Mixed, Cai-Simon 

Preuten/ Ai leen Rößl er (SCU Lüd i ng hau­

sen/FC Langenfeld). wurden ihrer Favo­
ritenrolle gerecht. Problemlos spielten sie 

sich bis ins Fin ale. Dabei besiegten sie im 

Halbfinale die zwe ifachen Ul 7-Sieger 

Denis Nyenhuis/Laura Ufermann (BV 

Mülheim/Verberger TV) in vier Sätzen. Im 

Halbfinale standen in gleich drei von vier 

Paarungen NRW-Athleten. Das zweite 

Halbfinale gewannen Patrick Neu­

bacher/Karin Schnaase (Schleswig-Hol­

stein/SCU Lüdinghausen) gegen Andreas 

Kämmer/A lin e Decker (Mecklenburg­

V./Saarland). Mit 7:3 / 7:5 / 7:3 konnten 

sie abschließend Cai-Simon Preuten/ 

Aileen Rößler den Turniererfolg siche rn. Im 

Spiel um Platz drei unterlagen Denis und 

Laura knapp in fünf Sätzen . Einen guten 

fünften Platz erkämpften sich Sebastian 

Teller/Carolin Stühmeyer (BiG Höhen­

haus/BC Löhne). Auch Kai Schiermey­

er/Veronika Scharpmann (Hövelhofer 

SV/TV Witzhelden) konnten mit Platz acht 

zufrieden sein . 

Einzel 
Karin und Olaf - unglaublich 
stark 
Die Einzeldisziplin war ganz klar in NRW­

Hand. Im Viertelfinale bei den Herren 

scha ltete Olaf Schulz-Holstege (BRC 

Eschweiler). die Nr. 1 der Setzliste, A. 

Matthias Bilo, Platz 2 Kämmer aus. Ins 

(Foto: Norbert Atorf) folgende Halb-

finale zogen 

schließlich gleich drei Spieler aus 

Nordrhein-Westfalen . Neben Olaf waren 

dieses noch Justus Schmitz (SCU 

letzten vier vorspie l­
ten. Es kam aber noch besser. Olaf Schulz­

Holstege musste gegen Justus Schmitz 

heran. Nach verlorenem ersten Satz wen­

dete Olaf das Blatt und errang in vier 

Sätzen die Finalteilnahme. Das zweite 

Halbfinale ging über die volle Distanz. 

Mathias Bilo hieß schließlich der Sieger im 

Spiel gegen Patrick Neubacher (Schleswig­

Holstein). Nach Platz neun bei der ersten 

Einzelrangliste krönte Olaf Schulz­

Holstege mit einem fünf-Satz-Erfolg den 

überraschenden Turniersieg. Platz vier und 

sechs gingen an Justus Schmitz und 

Manuel Andratschke (FC Langenfeld) . Bei 

den Damen erreichten mit Aileen Rößler 

Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen}: 

erfolgreichste Spielerin in Kiel/Molfssee} 

(Foto: Norbert Atorf) 

(FC Langenfeld) und Karin Schnaase (SCU 

Lüdinghausen) die zwei Topgesetzten das 

Finale. In diesem reinen NRW-Match zeig ­

ten beide Spielerinnen eine hervorragende 

taktische Leistung. Karin Schnaase setzte 

sich letztend lich aber in vier Sätzen gegen 

Aileen durch . Nächstfolgende NRW­

Spielerin war auf Platz neun, Carolin 

Stühmeyer (BC Löhne) . Erfolgreich gestal­
tet sich auch die Gesamtbilanz aus NRW-



Sicht. Be i den Damen konnten sich über 

die Rang liste gleich vier Spie lerinnen aus 

NRW über ih re Rang listenpos iti on unter 
den ersten acht der DBV-Gesamtrang liste 

für die Deutschen Meisterschaften U 19 

quali f izieren. Die Herren ste ll en sogar fünf 

Starter über die Rang liste. 

Doppel 
Neue Doppelpaarungen 
gewinnen 
Vie le neue Doppelpaarungen waren in 

Molfssee am Start. Be i den Herren zä hl ten 

Ca i-Simon Preuten /Andreas Kämmer (SCU 

Lü d i ng hau sen/Meck l en bu rg -V.). sowie 

Olaf Schulz- Holstege/Toni Gerasch (BRC 

_,, 

In neuer Kombination: 

Olaf Schulz-Holstege/Toni Gerasch 

(BRC Eschwei/er/Rheinhessen-Pfalz} 

(Foto: Norbert Atorf) 

Eschwe il er/Rheinhessen-Pfa lz) auch gleich 

ZU den Erfolgre ichsten . Be ide Paarungen 

spie lten sich bis ins Fina le vor. Hierbei 

hatten Sch u lz- Holstege /Ge rasch im 

Ha lbfinale Justus Schmitz/Christ ian Lemke 

(SCU Lüd inghausen /SC Münster 08) 

besiegt. Justus und Christian sicherten 

sich aber schl ießl ich Platz drei vor 

Neu bacher/Sch u lz (Sch I esw ig-Holste i n) . 

Das Fi na le war da nn an Spa nnung kaum zu 

überbieten , aber Ca i-Simon Preuten /An-

dreas Kä mmer truge n sich mit vier Sätzen 

in die Siegerliste ein . Eine we itere NRW-

Paarung; Gregory Sch neider/Sebastian 

Tell er (BV Mü lheim /BiG Höhen haus). 

erreichten Platz sieben. Kar in Schnaase 
(SCU Lüd ing hausen) ging dieses Ma l mit 

5. DBV-RL U19 in Molfssee 

Monj a Bö lter (Ber lin) an Start. Ihr 

Doppe lpartneri n Isabe ll e Althof ko nnte 

leider immer noch nicht verletzungsbe­

dingt antreten. Von Platz drei aus starte-

ten Bölter/Schnaase und sicherten sich 

mit Siegen über Scharpmann/Schuster (N 

Wi tzhelden) und Stühmeyer/ Röß ler (BC 

Löhne/FC Langenfeld) den Finaleinzug. Im 

anderen Halbfi na le bes iegte die Nr. 4 der 

Setz li ste die Nr. 1 (Decker/Kra uspe) . Som it 

hatten es Karin Schnaase/ Monja Bö lter 

mit Kitsc hke /Heiden (Schleswig -H ol­

stein /Mecklenburg-V.) im Fina le zu tun. 

Nach 1 :2 Satzrückstand ließen sich Karin 

und Monja den Turn iersieg nicht mehr 

nehmen. Sie wendeten das Blatt und stan ­

den sch li eß l ich ganz oben auf dem 

Treppchen . Auf Platz dre i gefo lgt von 

Caro l in Stühmeyer/Aileen Rößler. Auf dem 

siebten Pl atz platzierten sich Veronika 

Scharpmann/Svenja Schuster (N Witz­

helden). die sehr posit iv auf sich aufmerk­

sam machten. 

Platz 1 im 00: 

Karin Schnaase/Monja Bötter 

(Foto: Norbert A torf) 

Norbert Atorf 

Presseteam BLV-NRW 

Die Ergebnisse im Einzelnen 
1. S. 2. s. 3. s. 

Mixed 

HF Preuten/Rössler : Nyenhuis/Ufermann 7:3 7:3 4:7 
(SCU Lüdinghausen/FC Langenfeld) (BV Mülheim/Verberger lV) 

HF Neubacher/Schnaase : Kämmer/Decker 5:7 7:1 7:2 
(Schleswig-Holstein/SCU Lüdinghausen) (Meckl en bu rg -Vorpom me rn/Sa a rla nd) 

PI. 3 Kämmer/Decker NyenhuislUfermann 7:0 5:7 5:7 
(M eckl en bu rg-Vorp./Saa rla nd) (BV Mülheim/Verberger 1V) 

Finale Preuten/Rössler : Neubacher/Schnaase 7:3 7:5 7:2 
(SCU Lüdinghausen/FC Langenfeld) (Schleswig-Holstein/SCU Lüdinghausen) 

Herreneinzel 

HF Olaf Schulz-Holstege (BRC Eschweiler): Justus Schmitz (SCU Lüdinghausen) 3:7 7:0 7:4 
HF Mathias Bi lo (FC Langenfeld) : Patrick Neubacher (Schleswig-Holstein) 7:3 2:7 7:4 
PI. 3 Patrick Neubacher (Schleswig-Holstein) : Justus Schmitz (SCU Lüdinghausen) 7:0 7:4 7:4 
Finale Olaf Schulz-Holstege (BRC Eschweiler) : Mathias Bilo (FC Langenfeld) 6:8 7:2 1 :7 

Dameneinzel 

HF Aileen Rössler (FC Langenfeld) : Monja Bölter (Berlin) 7:5 7:5 7:6 
HF Karin Schnaase : Astrid Hoffmann 7:2 7:2 7:0 

(SCU Lüdinghausen) (Mecklenburg-Vorpommern) 
PI. 3 Monja Bölter Astrid Hoffmann 7:1 7:0 7:3 

(Berlin) (Mecklenburg-Vorpommern) 
Finale Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) : Aileen Rössler (FC Langenfeld) 7:3 4:7 7:2 

Herrendoppel 

HF Preuten/Kämmer : Neubacher/Schulz 4:7 7:0 7:2 
(SCU Lüdinghausen/Mecklenb.-Vorp.) (Sch I esw ig-H ol stei n) 

HF Schulz-Holstege/Gerasch : Lemke/Schmitz 7:1 7:1 7:2 
(BRC EschweilerlRheinhessen-Pfalz) (SC Münster/SCU Lüdinghausen) 

PI. 3 LemkelSchmitz NeubacherlSchulz 7:3 7:1 7:4 
(SC Münster/SCU Lüdinghausen) [Schleswig-Holstein) 

Finale Preuten/Kämmer : Schulz-Holstege/Gerasch 8:6 1 :7 8:7 
[SCU LüdinghausenlMecklenb.-Vorp.) [BRC Eschweiler/Rheinhessen-Pfalz) 

Damendoppel 

HF Kitschke/Heiden : Decker/Krauspe 7:0 8:6 4:7 
[Schleswig -Holstein/Mecklenb.-Vorp.) (Saarland/Hessen) 

HF Bölter/Schnaase : Stühmeyer/Rössler 7:5 4:7 7:1 
(Berlin/SCU Lüdinghausen) [BC Löhne/FC Langenfeld) 

PI. 3 Stühmeyer/Rössler Decker/Krauspe 7:4 3:7 1 :7 
[BC Löhne/FC Langenfeld) [Saarland/Hessen) 

Finale Bölter/Schnaase : Kitschke/Heiden 8:6 3:7 1 :7 
[Berlin/SCU Lüdinghausen) [Sch lesw i g-Holste i n/Mecklen b. -Vorp.) 

p;·tg~ 

4.S. 5. s. 

8:7 

7:1 

8:7 7:1 

7:0 
2:7 7:1 

7:5 7:2 

7:3 

4:7 7:2 

7:4 

7:0 

7:2 

7:2 7:0 

7:3 7:3 



1. Bottroper 
Jugend-Nacht 

Ausrichter: Badminton-Club 89 Bottrop e.V. 

Zeit: Freitag, 01.03.02, 18.00 Uhr (U 13). 
19.00 Uhr (U15). 20.00 Uhr (U17 und U19) 

bis Samstag, 02.03.02, ca. 10.00 Uhr, 

(wenn das Turnier mit der Siegerehrung 

und einem gemeinsamen Frühstück endet). 

Ort: Sporthalle der Paul-Gerhardt-Schule 

(Bonifatiushalle). Lindhorststr. 210, 46242 

Bottrop-Fuh len brock 

Startberechtigung: Jugendliche und 

Schüler der Altersklassen U13, U15, U17 

und U19 (Alterseinteilung der Saison 

2001 /2002). Einzel-Ranglistenspieler (Nr. 

1-12) eines Verbandes müssen in der 

nächst höheren Altersklasse melden . 

Klaus Walter 

begrüßt die Gäste 

(Foto: Horst Rosenstock} 

Der BLV-NRW ehrte nun mit seiner höchsten 

Auszeichnung, dem Ehrenring, einen seiner 
aktivsten und sicher als Multi-Funktionär zu 

bezeichnenden ehrenamtlichen Mitarbeiter. 

Klaus Walter als Aktiver ein Mann der ersten 

Stunde, er begann bereits 1954 im 

Godesberger TV mit dem Badminton spielen. 

Bereits 1967 kam er als Beisitzer in den 

Lehrausschuss und ab 1981 bis heute ist er 

Mitglied im Leistungssportausschuss des 

Verbandes. Als Lehrer liegt ihm der Schul-

Spieler/innen, die mit ihrer Mannschaft 

für die am 02./03.03 .02 stattfindenden 

Bezi rksma n nschaftsmeistersch afte n des 
BLV-NRW qualifiziert sind, haben hier 

Prioritäten zu setzen und können daher 

bei diesem Nachtturnier nicht starten! 

Disziplinen: Jungen-Einzel und Mädchen­

Einzel 

Turnierart + Modus: Zunächst Schweizer 

System, gegen Turnierende Platzierungs­

spiele möglich . 

Änderungen vorbehalten! 

Meldegebühren: 10,00 Euro pro Teil­

nehmer/in. Das gemeinsame Frühstück ist 

darin enthalten. 

Preise: Jede/r Teilnehmer/in erhält eine 

Urkunde, die drei Erstplatzierten jeder 

Altersgruppe zudem Sachpreise. 

Meldeanschrift: Klaus Nolde, Frh.-vom-

Stein-Str. 1, 46236 Bottrop, 

Fon + Fax: 02041 /63830, 

eMail : k.nolde@bc89bottrop.de 

Meldeschluss: 

Mittwoch, 20.02.02 (Poststempel) 

Bälle: Vom BLV-NRW zugelassene 

Federbälle oder Kunststoffbälle (nur bei 

Einigung), die von den Teilnehmern zu 

stellen sind . Im Zweifelsfalle hat der Fe­

derball Vorrang . Der Ausrichter hält Bälle 

zum Verkauf bereit. 

Sonstiges: Während des Turniers ist für 

ausreichende Verpflegung und gegebenen­

falls auch für pädagogische Betreuung 

gesorgt. Eltern, die die Nacht nicht in der 

Sporthalle verbringen möchten, bringen 

ihre Kinder und holen sie am Samstag­

morgen wieder ab. Auswärtigen Besuchern 

sind wir bei der Ouartiersuche behilflich. 

NRW-Ehrenring für Klaus Walter 
spart besonders am Herzen und so amtiert er 

parallel auch bereits seit 1980 als Vorsit­

zender des Schulsportausschusses. Im Deut­

schen Badminton Verband arbeitet Klaus 

Walter ebenfalls seit 1980 im 

Lehrausschuss dessen Vorsit­

zender er bis 1987 war. Nach 

seiner Wahl zum Vizepräsi­

denten des DBV (1988) zeich­

net er sich, bis zum heutigen 

Tag, für den Schulsport sowie 

für den Breitensport verant­

wortlich. 

In seiner aktiven Zeit errang 

Klaus Walter beachtliche Erfol­

ge. So wurde er 1962 und 1963 

jeweils Deutscher Hochschul­

meister im HE. 1965 war er 

Westdeutscher Meister im HE. 

In den Jahren 1973 bis 1981 stand er fünfmal 

bei den Westdeutschen Altersklassen Meis­

terschaften auf dem höchsten Podest. 

In einer vorweihnachtlichen Feierstunde im 

„Haus des Sports" in Mülheim konnte nun 

der Präsident des BLV-NRW, Karl-Heinz 

Kerst, die hohe Auszeichnung an Klaus 

Walter überreichen, welche das Präsidium 

des Verbandes bereits im Mai d.J. ausgespro­

chen hatte. 

Zahlreiche Wegbegleiter von Klaus Walter 

wohnten der Feierstunde bei, sei es aus sei­

nen Vereinen Godesberger TV oder 1. DBC 

Bonn, wie auch aus den Reihen des Lan­

desverbandes, des Deutschen Badminton 

Verbandes und des Schulsportausschusses im 

Bundesland NRW. 

Ehrenring Übergabe durch 

NRW Präsident Karl-Heinz Kerst 

(Foto: Horst Rosenstock) 

Klaus Walter ist erst der Neunte, in der fast 

fünfzigjährigen Geschichte des Landes­

verbandes, dem diese hohe Auszeichnung zu 

teil wird, sechs seiner acht Vorgänger konnte 

er bei der gelungenen Veranstaltung eben­

falls begrüßen. 

Horst Rosenstock 



300 Millionen Menschen 
in zwölf Ländern Europas 
müssen sich an eine 
neue Währung gewöhnen. 

Ab 01.01.2002 

Der Euro · Leserbrief · DBV-Sommer-Camps 

Leserbrief 

"Das Thema des Jahres: 
FUr oder gegen die neue Zählweise" 

Aus Sicht des Vereinsspielers wirkt das beschriebene Hin- und Her, wie der Kampf ums 

Förmchen im Sandkasten. Die beste Lösung wird wie immer in der Mitte liegen. Welche 

Fragen stellt denn der Vereinsspieler in den unteren Klassen? 

"Was wird denn nun gespielt?" 

Überall in Deutschland 
kann mit Euro-Banknoten 

und Münzen bezahlt wer­

den aber auch noch mit 

Mark und Pfennig . Als 

Wechselgeld erhalten Sie 

aber Euro und Cent zurück. 

Die Aussage "Bevor ich richtig im Spiel bin, habe ich den ersten Satz schon verloren!" hört 

man von ca. 95 °10 aller Spieler. Die Spezies "Frühstarter" ist wohl der schlimmste Feind des 

Ligaspielers! Wie man hieraus erkennen kann, sind viele Spieler kaum informiert über 

Hintergründe und Beweggründe der Änderungen. Und was man nicht kennt, das will man 

auch nicht. Solche Hindernisse sind bei jeder Neueinführung zu überwinden. Es wird im 

Text erklärt, Zitat: " ... , dass die neue Spielweise einen Mannschaftsverlust in den unteren 

Spielklassen zur Folge haben könnte ... !" Bevor ich mir aber über derart ungelegte Eier 

Gedanken mache, sollten die "BLV-Vertreter" zur Kenntnis nehmen, dass seit mehreren 

Jahren ein Mannschaftsverlust in den unteren Spielklassen stattfindet. Zusätzlich steigt der 

Altersdurchschnitt der Aktiven deutlich, Jugendabteilungen sind immer schwerer für den 

Sport zu begeistern, die Leistungsstärke sinkt merklich. Hier kann der "BLV-Vertreter" über­

schüssige Energie loswerden. 

Ab 01.03.2002 
Kann nur noch mit Euro 

bezahlt werden. Das DM-Bargeld behält seinen 

Wert, kann aber nur bei allen Landeszentral­

banken umgetauscht werden. 

Grundsätzlich bin ich kein Anhänger von einsamen Entscheidungen, die in den 

Vorstandsetagen gefasst werden. Aber genauso grundsätzlich sollten solche 

Entscheidungen eine Chance bekommen. 

Die Euroländer: 
Deutschland, Belgien, Finnland, Frankreich, 

Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, 

Niederlande, Österreich, Portugal, Spanien 

Die komplette Diskussion sollte bis zu den ersten Ergebnissen vertagt werden - hinterher 

bleibt dann genug Raum für Kritik. Ich bin sicher, dass der Vorstand damit einverstanden 

ist, wenn wir die Ergebnisse seiner Entscheidungen kritisch begleiten. Eine vorab insze­

nierte Querrede dient höchstens einer Meinungsbildung, die einem objektiven Urteil nicht 

dienlich sein kann . 

Bei Fragen: www.bundesbank.de/euro 

Der Ausschuss für 

Sommer - Camp 1 
14 - 19 Jahre 

20.07. - 27.07.2002 
Bundes I e i stu n g sze ntru m 
Kienbaum, Brandenburg 

Programminhalte u.a.: 
- Doppeltaktik 
- Finten 

- Handführung 
- Videoanalyse 

- Schiedsrichterwesen 

- Ausdauer- und Krafttraining 

- Mentales Training 

- Richtige Ernährung für Sportler/innen 

- BIA ( Körperfettanalyse) 

- Hilfe bei Sportverletzungen 
- Tai Boe 

- Aquajogging 

- Besichtigungs- und Sightseeingtouren 

in Berlin und Thüringen 

Frank Müller, TG Mülheim/Rhein {Köln} 

Jugend lädt ein: 
--------------------------

Sommer-Camp 2 
14 - 19 Jahre 

04.08. - 11.08.2002 
Sportschule Bad Blankenburg, 

Thüringen 

Teilnehmer/innen: Jugendliche aus den 

Vereinen mit Erfahrungen im 

Punktspielbetrieb und auf Turnierebene 

Leitung der Camps: Klaus Oelkers in 

Zusammenarbeit mit weiteren A- und 

B-Trainern im DBV 

Die Teilnahmegebühr Ue Teilnehmer/in 
inklusive Unterkunft, Verpflegung, Trai­

ning, Nutzung der Sportstätten, Betreu­

ung und Ausflugsprogramm) beträgt 
307,- wovon der Fahrtkostenzuschuss 

von maximal 51,- pro Teilnehmer/in 
bei Lehrgangsbeginn erstattet wird. 

Deutsche· 

Badminton 
Verband e. V. 

Die An- und Abreise zu den Sommer­

Camps ist selbst zu regeln! 

Weitere Informationen 
und schriftliche Anmeldung: 

Deutscher Badminton-Verband e.V. 
(DBV) 

Ausschuss für Jugend 

- Klaus Oelkers 

Ahornallee 32, 

29313 Hambühren 
FonEtFax 05084-6112 

Handy: 0173 929 40 90 

oder online: www.oelkers2.de 



Amtliche Nachrichten 

Ausschreibung 

C-/B-Trainer und 
Fachübungsleiter 
Fortbildung 

Termin: Samstag, 09.03.2002 (9.00 - 21.00 

Uhr), Sonntag, 10.03.2002 (9.00 - 13.00 Uhr) 

Ort: 46236 Bottrop, Dieter-Renz-Halle, 

Hans-Böckler-Str. 60 

Teilnehmergebühr: EUR 22,00 (ohne 

Verpflegung und Übernachtung) 

Meldung an: BLV-NRW e. V., Südstr. 23, 

45470 Mülheim/Ruhr 

Meldeschluss: 28.02.2002 

Max. Teilnehmerzahl: 25 (mind. 15) 

Lehrgangsleitung: Karl-Heinz Walter, Tel . 

02803/1577 

Im Rahmen der Internationalen Deutschen 

Jugendmeisterschaften in Bottrop vom 07. -

10.03.2002 findet eine Trainerfortbildung für 

den o. g. Kreis statt. Themenschwerpunkte 

sind taktische Analysen im Einzel, Doppel 

und Mixed. 

Sportkleidung ist nicht erforderlich. Die 

Verpflegung regelt jeder Teilnehmer selbst. 

Eine Cafeteria bietet sicher eine Vielzahl von 

Möglichkeiten. 
Die Teilnehmer der Veranstaltung erhalten 

dankenswerterweise von der BG Bottrop frei­

en Eintritt zu dieser Veranstaltung. 

Hans-Hermann Drüen, Lehrwart 

westdeutsche 
Meisterschaften 
Senioren ( 032) 2002 

Gefördert von Yonex 

Veranstalter: Badminton-Landesverband 

NRW e.V. 

Ausrichter: Hülser Sportverein e.V. 

Austragungsort: Sporthalle am Reepenweg, 

Krefeld-Hüls 

Austragungszeit: Freitag, 15.03.2002 ab 

16.00 Uhr GD, ab 17.30 Uhr teilweise HE, 

Samstag, 16.03.2002 ab 10.00 Uhr HD, 00, 

Sonntag, 17.03.2002 ab 10.00 Uhr HE, DE 
Disziplinen: HE, DE, HD, 00, M. Die Teil­

nehmer können in drei Disziplinen melden 

und starten. 

Startberechtigung/Meldeberechtigung: 

Verbandsangehörige des BLV-NRW, die die 

deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. 

Meldeberechtigt sind die betreffenden 

Vereine. In den schriftlichen Meldungen sind 

unbedingt die Vornamen und Geburtsdaten 

mit anzugeben. Die Teilnehmer werden in 

sieben Gruppen eingeteilt, wobei der 

Stichtag für die jeweilige Einstufung der 1. 

Januar 2002 ist. 

Senioren 032 

(Geburtstag vor dem 01.01. 70) 

Senioren 040 

(Geburtstag vor dem 01.01 .62) 

Senioren 045 

(Geburtstag vor dem 01.01 .57) 

Senioren 050 

(Geburtstag vor dem 01.01 .52) 

Senioren 055 

(Geburtstag vor dem 01.01 .47) 

Senioren 060 

(Geburtstag vor dem 01.01 .42) 

Senioren 065 

(Geburtstag vor dem 01.01 .37) 

Bei weniger als vier Meldungen in einer 

Disziplin werden die gemeldeten Teilnehmer 

der nächst jüngeren Klasse zugeordnet. 

Turnierausschuss: Spielausschuss BLV-NRW, 

Referee sowie bei Bedarf Vertreter des 

Ausrichters. 
Referee: Gunter Fettinger 

Turniermodus: Je nach Teilnehmerzahl ein­

faches oder doppeltes K.0.-System. 

Turn ierbälle: AS 40 YONEX 
Schiedsrichter: Die Gestellung der Schieds­

richter wird durch den BLV-NRW geregelt. 

Quartierliste nachzufragen bei: Dieter 

Schenk, An der Rossmühle 42, 47839 

Krefeld-Hüls, Tel. 02151 /734747. 

Zeitplan: Freitag, 15.03.2002 - 16.00 Uhr GD 

alle Klassen, ab 17.30 Uhr Vorrunde im HE 

032, HE 040 und HE 055, Samstag, 
16.03.2002 - 10.00 Uhr HD,DD alle Klassen, 

Sonntag, 17.03.2001 - 10.00 Uhr HE, DE alle 

Klassen. Vereine, die eine entsprechende 

Information zum genauen Zeitplan wün­

schen, müssen der Meldung einen adressier­

ten und frankierten Briefumschlag beifügen. 

Die Zeiten für die Freitagsspiele im HE (s.o) 

werden auch im Internet veröffentlicht. 

Hinweis: Telefonische Auskünfte zum Zeit­

plan werden nicht gegeben. Freimeldungen 
(ohne Partner) für die Doppeldisziplinen sind 

möglich. In der Meldung muss dann eine ver­

bindliche Kontakt-Telefon-Nr. angegeben 

werden. 

Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich bis 

zu 30 Minuten vor der im Zeitplan angege­

benen Uhrzeit für ihr Spiel bereitzuhalten. 

Die Uhrzeit ist den Turnierplänen zu entneh­

men. 

Spielkleidung: Gern. § 5 SpO, badmintons­

portgerecht farbig oder weiß und in den 

Doppeldisziplinen einheitlich. Werbung an 

der Spielkleidung ist uneingeschränkt zuläs­

sig. 

Meldeschluss: Mittwoch, 06.02.2002 

(Poststempel). 

Meldungen (nur schriftlich) an Spielaus­

schuss-Beisitzer Klaus Bauer, Zum Stadion 

71, 40764 Langenfeld, Tel. 02173/989595 ab 

19.30 Uhr. 

Auslosung: Mittwoch, 20.02.2002 - 19.00 

Uhr bei Claus-Peter Lienig, lmmigrather-Str. 

3b, 42799 Leichlingen. 

Meldegeld: Einzel EUR 10,--, Doppel EUR 

15,--. Das Meldegeld entsteht durch die 

Meldung und ist auch bei Nichtantritt zu 

bezahlen. Das Meldegeld wird im Verlauf der 

Veranstaltung vom Ausrichter kassiert. 

Hinweis: Die DM Senioren 032 finden vom 

26.-28.04.2002 in Delmenhorst statt. 

H. Manthey 
- Sportwart -

Westdeutsche 
Meisterschaften 
Junioren (U22) 2002 

Gefördert von Yonex 

Veranstalter: Badminton-Landesverband 

NRW e.V. 

Ausrichter: Hövelhofer Sportverein 

Austragungsort: Sporthalle der Mühlen­

schule, Sennestr. 144, 33161 Hövelhof 

Austragungszeit: Samstag, 23.03.2002 ab 

10.00 Uhr. Gespielt wird in allen Disziplinen 
bis zum Halbfinale, Sonntag, ;24.03.2002 ab 

10.00 Uhr Halbfinale, anschließend Finale. 

Disziplinen: HE, DE, HD, 00, M. Die Teil­

nehmer können in drei Disziplinen melden 

und starten. 

Startberechtigung: Verbandsangehörige des 
BLV-NRW, die die deutsche Staatsange­

hörigkeit besitzen. Alle Junioren (geboren in 

der Zeit vom 01 .01.1980 - 31.12.1982) und 

die ersten 16 der jeweiligen NRW-Jugend­

Rangliste U19. Stichtag für die Einstufung ist 

der 01.01.2002. Meldeberechtigt sind die be­

troffenen Vereine. In der schriftlichen Mel­

dung ist unbedingt der Vorname und das 

Geburtsdatum mit anzugeben. 

Meldeschluss: Mittwoch, 13.02.2002 

(Poststempel) 

Meldungen an den Spielausschuss-Beisitzer 

Lutz Sotta, Frankenstr. 89, 52351 Düren 

(Fax: 02421 /951042). Falls genaue Angaben 



zum Zeitplan gewünscht werden, ist der 

Meldung ein adressierter und frankierter 

Briefumschlag beizufügen. 
Auslosung: Mittwoch, 20.02.2002, 19.00 Uhr 

bei Lutz Sotta, Frankenstr. 89, 52351 Düren. 

Meldegeld: Einzel EUR 10,--, Doppel EUR 

15,--. Das Meldegeld entsteht durch die 

Meldung und ist auch bei Nichtantritt zu 

bezahlen. Das Meldegeld wird im Verlauf der 

Veranstaltung vom Ausrichter kassiert. 

Turnierausschuss: Spielausschuss BLV-NRW, 

Referee sowie bei Bedarf Vertreter des 

Ausrichters. 

Referee: Claus-Jürgen Rüther 

Turniermodus: Einfaches K.0.-System 

Turnierball: AS 40 Yonex 

Schiedsrichter: Die Gestellung der Schieds­

richter wird durch den BLV-NRW geregelt. 

Ouartierwünsche sind bis zum Meldeschluss 

zu richten an: Claudia Frische, Eichendorffstr. 

13, 33161 Hövelhof, Tel. 05257/1876. 

Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich bis 

zu 30 Minuten vor der im Zeitplan angege­

benen Uhrzeit für ihr Spiel bereitzuhalten. 

Die Uhrzeit ist den Turnierplänen zu entneh­

men. 

Zeitplan: 23.03.2002, 10.00 Uhr HE, DE, HD, 
DD, GD, daran anschließend : alle Viertel­

finalspiele, 24.03.2002 um 10.00 Uhr Halb­

finale, anschließend Finale. 

Spielkleidung: Gemäß SpO badmintonsport­

gerecht farbig oder weiß und in den Doppel­

disziplinen einheitlich. 

Werbung an der Spielkleidung ist uneinge­

schränkt zulässig. 

H. Manthey 
- Sportwart -

Jugend-/ 
Schülerturniere 
Saison 2002/2003 

Der Jugendausschuss des BLV-NRW schreibt 

hiermit die Doppelranglisten (A-DRLT) der 

Schüler und Jugend wie folgt aus: 

U 13 : (Jahrg. 1990 u. 1991) 

U 15: (Jahrg. 1988 u. 1989) 

U 17: (Jahrg. 1986 u. 1987) 

U 19: (Jahrg. 1984 u. 1985) 

Veranstalter: BLV-NRW-JA 

Turnierbeginn: 9.00 Uhr 
Auslosung bzw. Meldeschluss: 8.45 Uhr für 

Jungen- und Mädchendoppel, 11.45 Uhr für 

Gern. Doppel 

Startgebühr: Für Teilnehmer Doppel und 

Mixed EUR 5,00. Einzel EUR 5,00. Gebühr 

wird in der Halle eingezogen. 

Bälle: Gespielt wird mit den vom SpA BLV­

NRW für die Spielsaison 2002/2003 zugelas­

senen Federbällen . Diese sind von den 

Teilnehmern zu stellen und ausreichend mit­

zubringen. 

Teilnahmeberechtigung 
zum A-DRLT. 

Bei den DRL erfolgt keine Fortschreibung der 

RL über die Saison hinaus. Es wird jedoch 

vom zuständigen Jugendausschuss eine 

Ausgangs-RL erstellt, nach welcher die 

Setzplätze des 1. DRLT vergeben werden. Der 

Jugendausschuss ist berechtigt, Spie­

ler/innen, die dem Förderkader angehören, in 

den Doppeldisziplinen von B-DRLT und B­

OOT zu befreien und zusätzlich zum A-DRLT 

zuzulassen. Zur Teilnahme am 1. A-DRLT 

einer Altersklasse der Saison sind berechtigt: 

Entsprechende Teilnehmer nach Punkt 3.2. 

Die Plätze 1 + 2 des 1. B-DRLT der vier 

Bezirke. Zur Teilnahme am 2. A-DRLT einer 

Altersklasse sind berechtigt : 

Die Plätze 1 - 3 des 1. gespielten A-DRLT. Der 

erste Platz des 2. B-DRLT der vier Bezirke. 

Ferner können die Bezirke Ersatzpaarungen 

melden für weitere Teilnehmer des letzten B­

DRLT, die dann zum Einsatz kommen, wenn 

startberechtigte Paare ausfallen. Die Mel­

dungen müssen durch den Ausrichter inner­

halb von 24 Stunden nach dem jeweiligen 

Oualifikationsturnier bei Markus Busch, 

Klemens-Horn-Str. 35, 42655 Solingen, Tel. 

0212/203880 abgegeben werden. 

Startberechtigte, die nicht teilnehmen wol­

len, müssen sich jeweils bis montags 20.00 

Uhr vor dem Turnier telefonisch und schrift­

lich bei Herrn Busch abmelden: Wird diese 

Frist nicht eingehalten, wird eine Ordnungs­

gebühr von EUR 20,00 erhoben. Außerdem ist 

dem Ausrichter die doppelte Startgebühr als 

Aufwandsentschädigung zu zahlen. 

Der Jugendausschuss des BLV-NRW schreibt 

hiermit die Einzelranglisten (A-ERLT) der 

Schüler und Jugend für die Saison 

2002/2003 wie folgt aus: 
U 13 ( Jahrg. 1990 u. 1991 ) 

U 15 ( Jahrg. 1988 u. 1989 ) 

U 17 ( Jahrg. 1986 u. 1987 ) 
U 19 ( Jahrg. 1984 u. 1985) 

Veranstalter: BLV-NRW-JA 

Turnierbeginn: 9.00 Uhr 

Amtliche Nachrichten 

Auslosung bzw. Meldeschluss: 8.45 Uhr 

Startgebühr: Je Teilnehmer EUR 5,00, wel­

che vom Ausrichter in der Halle eingezogen 

wird. 

Bälle : Gespielt wird mit den vom SpA BLV­

NRW für die Spielsaison 2002/2003 zugelas­

senen Federbällen. Diese sind von den 

Teilnehmern zu stellen und ausreichend mit­

zubringen. 

Teilnahmeberechtigung 
zum A-ERLT. 

Zur Teilnahme am 1. A-ERLT einer Alters­

klasse sind berechtigt: die 4 bestplatzierten 

verbleibenden Spieler/innen aus dieser 

Altersklasse des Vorjahres (Voraussetzung: 

Abschlussrangliste bis Platz 8). Die 3 best­

platzierten Spieler/innen der tieferen 

Altersklasse des Vorjahres, die altersbedingt 

in die Klasse U 15, U 17 und U 19 aufsteigen. 

Voraussetzungen: Abschl ussra ngl iste bis 

Platz 6. Für die Altersklasse U 13 wird je 1 

Platz von den Bezirken vergeben, in dieser 

Altersklasse entfällt dafür 2.1.4. Die Plätze 1 

+ 2 des 1. B-ERLT der vier Bezirke. 1 Platz 

wird durch den NRW-JA vergeben 

(Härtefallregel). Nicht belegte Plätze zu 2.1.1 

werden vom NRW- JA vergeben . Zur 

Teilnahme am 2. A-ERLT einer Altersklasse 

sind berechtigt : 

Die Plätze 1 - 6 des 1. gespielten A-ERLT. Die 

Plätze 1 + 2 des 2. B-ERLT der vier Bezirke. 

Ersatzteilnehmer: Ferner melden die Bezirke 

jeweils 2 Ersatzteilnehmer (weitere Teil­

nehmer des letzten B-ERLT), die dann vorran­

gig zum Einsatz kommen, wenn startb~rech­

tigte Spieler/innen des Bezirkes ausfallen. 

Diese werden rechtzeitig benachrichtigt. 

Weitere Spieler/innen dürfen zum A-ERLT 

nicht zugelassen werden. Die Meldungen 

müssen durch den Ausrichter innerhalb von 

24 Stunden nach dem jeweiligen Oualifi­

kationsturnier bei Markus Busch, Klemens­

Horn-Str. 35, 42655 Solingen, Tel. 

0212/203880 abgegeben werden. Start­

berechtigte, die nicht teilnehmen wollen, 

müssen sich jeweils bis montags 20.00 Uhr 

vor dem Turnier telefonisch und schriftlich 

bei Herrn Busch abmelden. Wird diese Frist 

nicht eingehalten, wird eine Ordnungsgebühr 

von EUR 20,00 erhoben. Außerdem ist dem 
Ausrichter die doppelte Startgebühr als 

Aufwandsentschädigung zu zahlen. 

K.-H. Zwiebler 
- Jugendwart -



Amtliche Nachrichten 

Dezentrale U11-Sichtungen 2002 

In ihr mittlerweile siebtes Jahr gehen die Dezentralen Sichtungen 
des Badminton-Landesverbands an den Bezirksstützpunkten. Sie 

sind fester Bestandteil der Talentsichtungs- und Fördermaßnah­

men des BLV- N RW. 

leistungsorientierter Sport ist eines der Hauptanliegen des 

Badminton-Landesverbandes. Die Grundlage soll schon bei den 

.,Jüngsten", bei dem Nachwuchs der Altersklasse Ull gelegt wer­

den. Dazu unterstützt der BLV die Trainingsarbeit der Vereine 

durch vereinsübergreifendes Training an sieben Bezirksstütz­

punkten in ganz NRW. 
Um aktuelle Trainingsgruppen zusammenzustellen, finden an den 

Bezirksstützpunkten Sichtungen statt. Alle Vereine, die Jugend­
arbeit betreiben, können ihren Nachwuchs der Jahrgänge 1992 
und jünger für die Sichtung an dem Stützpunkt anmelden, der für 
sie in unmittelbarster Umgebung liegt. 
Aus dem Pool der angemeldeten Kinder wird das Trainingsteam 

zusammengestellt, das nach den Osterferien einmal wöchentlich 

das Training aufn immt. Die Sichtungen werden von dem jeweili­

gen Stützpunkttrainer, einem Mitglied des jeweiligen Bezirks­

jugendausschusses und dem Talentsichtungskoordinator durch­

geführt. Gemeinsam wird eine Entscheidung darüber getroffen, 

we lche Spieler in das regelmäßige Stützpunkttraining aufgenom­

men werden. Noch während der Osterferien werden die Eltern 
über die Entscheidung informiert. Zur besseren Einschätzung des 

mit dem Training verbundenen Zeitaufwandes, sind Sichtungstag, 

-zeit und -ort mit der späteren Trainingszeit am Bezirksstützpunkt 

identisch. (Ausnahme: Brauweiler, Trainingszeit ist dort mittwo­

chs, 16.30-18.30 Uhr) 

Der Sichtungsablauf als Übersicht 

Vereine melden ihre dezentrale U11-Sichtungen an Förderdauer Die besten U11-Spieler/ 
U11-Spieler/innen zu den Bezirksstützpunkten im bis März innen werden im Januar 
einem der sieben Februar/Mä rz 2002. Förder- 2003 2003 zur zentralen Sichtung 
Sichtungstermine beginn nach den Osterferien. (2 Tage) eingeladen 

➔ Mülheim ➔ 
Vereine 

➔ Brauweiler ➔ 
und 

Projekte ➔ Münster/Hiltrup ➔ zentrale Sichtung 

des ➔ Lendringsen ➔ Mülheim a.d. Ruhr 

BLV-NRW 
➔ Berg. Gladbach ➔ 

➔ Eschweiler ➔ 

➔ Hövelhof ➔ 

Für die Dezentralen U11-Sichtungen sind die Kinder der Jahrgänge 
1992 und jünger angesprochen. Die Termine sind: 

Bezirksstützpun kt Freitag d. 08.03. SH lmanuel-Kant-Gym nasium, 
Münster von 18:00-20:00 Uhr Manfred von Richthafen Str.36 

Münster-Hiltrup 

Bezirksstützpu nkt Freitag d. 15.03. Sportha l le Am Habicht 
Lendringsen 17:30-19:30 Uhr Menden - Lendringsen 

Bezirksstü tzpunkt Montag d. 11.03. Sportha lle der kaufm. Berufsschule 
Bergisch - Gladbach 17 :00-19 :00 Heidkamp, Feldstr., Berg.-Gladbach 

Bezirksstü tzpunkt Dienstag d. 05.03. Schulzentrum Brau wei ler, 
Brauwei ler 17.00-18.30 Uhr Kastanienallee, Pulheim 

Bezirksstützpunkt Donnerstag d. 14.03. Sporthalle Südstr. 
Mülheim 16:00- 18:00 Uhr Mü lheim/Ruhr 

Bezirksstützpunkt Donnerstag d. 07.03. Sportha l le an der Mühlenschule 
Hövelhof 16:00-18:00 Uhr Hövelhof 

Bezirksstützpunkt Montag d. 18.03. Eichendorfhalle 
Esch wei ler 18:00-20:00 Uhr Eichdorfstr., Esch wei ler 

Meldeschluss für alle Sichtungen ist der 25. Februar. Die Mel­

dungen gehen an die Geschäftsstelle des BLV-NRW, Südstr. 23, 

45470 Mülheim a.d. Ruhr. Die Meldungen müssen Name, Vorname, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefon und den Namen des Heimtrainers 
enthalten . Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an 

den Landestrainer Volker Renzelmann, Tel. 0208/383523 oder an 

den Talentsichtungskoordinator Tobias Grosse, Tel. 0201 /799906. 

Darüber hinaus wird vom Landesverband ein Talentscouting auf 

U11-Turnieren durchgeführt. Auch hier haben Kinder die Chance, 

sich für die Aufnahme in einen Bezirksstützpunkt zu empfehlen. 

Turnier Datum Ausrichter Ausschreibung 

Wanderpokal des 20./21.04. Gladbecker BR 02/02 
Gladbecker Federball- Federball Club 
Clubs 

Wesel er Teenie-T urnier noch offen BV Rot - Weiß bitte BR 
Solingen beachten 

Goldi - Cup November 1. BC Beuel bitte BR beachten 

1. Schritt-Turnier 14.06.2001 Tb 05 BR 04/2001 
Rhein hausen Achtung Rhein hausen 

neuer Termin!!! 

Niko lausturnier 07.12. BC Herringen bitte BR beachten 

Volker Renzelmann 

(Landestrainer) 
Tobias Grosse 

(Sichtungskoordinator] 

Schiedsrichter -
Grundlehrgänge in 2002 

Der Schiedsrichterausschuss führt in 2002 

die nachstehend aufgeführten Grundlehrgänge dur~h: 

Bezirk Nord 1: 

16./17.03.2002 in Dülmen 

Meldeschluss: 02.02.2002 

Bezirk Nord 2: 

02./03.03.2002 in Soest 

Meldeschluss : 02 .02.2002 

Die praktische Prüfung für die Bezirke Nord 1 und 2 findet am 

14.04.2002 in Dortmund (BRLT; Ausrichter: Eintr. Dortmund) statt. 

Bezirk Süd 1 : 

20./21.04.2002 in Ratingen 
Meldeschluss: 02.03.2002 

Bezirk Süd 2: 
20./21 .04.2002 in Bergheim 

Meldeschluss: 02 .03.2002 



Die praktische Prüfung für die Bezirke Süd 1 und 2 findet am 

05.05.2002 in Bergheim (BRLT; Ausrichter: DJK Bergheim) statt. 

Achtung: Durch Beschluss des DBV - Verbandstages ist seit dieser 
Saison auch die Ausbildung zum „Jugendschiedsrichter" möglich. 

Grundsätzliche Voraussetzung hierfür ist neben der Ver-einszu­

gehörigkeit die Vollendung des 15. Lebensjahres (siehe hierzu 
auch § 3 der Schiedsrichterordnung des DBV auf der Homepage 

des BLV-NRW). 

Alle Meldungen sind schriftlich an den Schiedsrichterwart 

Wilfried Jörres, Schlossweg 7a, 50126 Bergheim, zu richten . Sie 

müssen die vollständige Anschrift einschl. Geburtstag und evtl. 

Übernachtungswünsche enthalten, damit die Bestätigung der 

Teilnahme und nähere Einzelheiten direkt mitgeteilt werden kön­

nen. Teilnahmegebühr: DM 60,00 ( 30,00). In dieser Gebühr ist 

der Betrag für die Ausstellung des Schiedsrichterausweises in 

Höhe von DM 8,00 ( 4,00) sowie die Kosten für die farbigen 

Schiedsrichterkarten enthalten. Die Kosten für Fahrt. Verpflegung 

und evtl. Übernachtung tragen die Te.ilnehmer. Es ist durchaus 

möglich, dass Teilnehmer auch in anderen Bezirken einen 

Lehrgang besuchen können. Meldungen von Vereinen, die noch 

keinen Schiedsrichter haben, werden bevorzugt berücksichtigt. 

Letztlich kann je nach Anzahl der Mel-dungen nur ein Teilnehmer 

eines Vereins berücksichtigt werden. Es ist daher vom Verein bei 
der Meldung mitzuteilen, wer bei mehreren Meldungen teilneh­

men soll. 

W. Jörres - Schiedsrichterwart -

Lehrgang zum Schiedsrichter 
für nationale Auf gaben 
Der Schiedsrichterausschuss des BLV-NRW führt in Verbindung 

mit dem DBV-Ausschuss für Schiedsrichterwesen anlässlich der 

Deutschen Mannschaftsmeisterschaft Schüler/Jugend am 03.-

Amtliche Nachrichten 

05.05.2002 in Langenfeld einen Fortbildungslehrgang mit Ab­

schluss zum Schiedsrichter für nationale Aufgaben durch. 

Interessierte bestätigte Schiedsrichter wollen sich bitte beim 

Schiedsrichterwart Wilfried Jörres, Schloßweg 7a, 50126 Berg­

heim, melden. Meldeschluss ist der 23 .03.2002. Die Teilnahme­

gebühr beträgt EUR 40,00. Übernachtungswünsche bitte angeben. 

Bei Abgabe der Meldung ist zu beachten, dass die Altersgrenze 

zum "Schiedsrichter für nationale Aufgaben" die Vollendung des 

50. Lebensjahres ist. 

Wilfried Jörres - Schiedsrichterwart 

Leistungssportförderung 2002 
Mit der bewährten Konzeption des Vorjahres wird der Förderverein des 

BLV-NRW wieder den Leistungssport im Landesverband fördern. 

So werden 2002 die Vereine, die einen Westdeutschen Meister stellen, 

von der Regelung profitieren. Als Anerkennung für die erbrachte 

Leistung und als Motivationsschub für weiteres Engagement im Leis­

tungssport erhalten die Vereine Leistungssportkostenzuschüsse nach 

folgendem Schlüssel: 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften 300,00 EUR 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften U22 250,00 EUR 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften U19 200,00 EUR 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften U17 150,00 EUR 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften Ul 5 100,00 EUR 

Titelgewinn bei den Westdeutschen Meisterschaften U13 50,00 EUR 

Hinweis: In den Doppeldisziplinen gilt die Summe nicht pro 

Spieler, sondern pro Paarung. 

Der Spielausschuss informiert: 

Fälschung und Manipulation von 
Spielberichten - keine Lappalie, 
sondern ein schwer wiegendes 
Vergehen, welches sehr hoch 
bestraft werden sollte 

Die Spielberichts-Fälschungen häufen 

sich in der letzten Zeit. 

Anscheinend sind die Strafen, die der 

Spielausschuss für ein derart unsportli­

ches Verhalten bei der Spruchkammer 

beantragt nicht hoch genug, um 

abschreckend zu wirken. 

Deshalb hat der Spielausschuss beschlos­

sen, ab sofort das Strafmaß, welches bei 

der Einleitung von Verfahren bei der 

Spruchkammer generell beantragt wird, 

drastisch wie folgt zu erhöhen: 

1. Ordnungsgebühren gegen beide Ver­

eine (selbstverständlich lt. SpO) 

2. 0-8/Wertung gegen beide Vereine 

(selbstverständlich lt. SpO) 

3. EUR 100,- Geldstrafe für diejenigen 

Personen, die als Mannschaftsführer den 

Spielbericht unterschrieben haben. 

4. Wettkampfsperre von einem Jahr für 

Vorstandsmitglieder des Vereins, Kennt­

nis von der Fälschung haben. Zusättlich 

erhalten diese Personen eine Wettkampf­

sperre von einem Jahr. 

Inwieweit die Spruchkammern den An­

trägen des Spielausschusses, nach ent­

sprechender Würdigung aller Fakten und 

die Mannschaftsführer ab Datum der vorliegenden Stellungnahmen, folgen, 

Entscheidung der Spruchkammer. 

5. Aberkennung der Fähigkeit für ein Jahr 

ab Datum der Entscheidung der 

Spruchkammer, einen Posten im Verein 

auszuüben, falls die Mannschaftsführer 

bereits ein Amt bekleiden bzw. vorhaben, 

sich für ein Amt wählen zu lassen. 

6. Aberkennung der Fähigkeit für ein Jahr 

ab Datum der Entscheidung der Spruch­

kammer, einen Posten im Verein auszuü­

ben, falls andere Personen, in diesem Fall 

oder ein anderes Strafmaß festlegen, ist 

selbstverständlich einzig und allein eine 

Sache der Spruchkammern . 

Dem Spielausschuss liegt lediglich sehr 

daran, deutlich zu machen, dass die 

Fälschung eines Spielberichtes keine 

Lappalie, sondern eine sehr ernst zu neh­

mende Urkunden-Fälschung ist, die sehr 
hart bestraft werden sollte. 

Manthey, Sportwart 



Anschriftenänderungen 
der Vereine: 

303) TV Kamp-Lintfort. Andreas Ganther, 
Lintforter Str. 81 b, 47445 Moers, 
Tel. 02841/40264 
436) Alter Turnverein Haltern, Heinz 
Gerding, Römerweg 39, 45721 Haltern, 
Tel (p.) 02364/14202, Mobil: 0175/2663138 
447) MTV Köln 1850, Daniel Strücker, 
Thurner Str. 48, 51069 Köln, 
E-Mail: struecker@netcologne.de, 
Mobil: 0173/ 5723670 

Anschriftenänderungen der 
Funktionäre: 

1.) Süd II: Spiel!. Stelle: Bert Schönes­
eiffen, Kapellenstr. 14, 53579 Erpel/ Orsberg, 
Tel . (p.) 02644/981249, Fax (p.): 02644/ 
807738, E-Mail: Schoe.Bert@t-online.de 
2.) Spruchkammer (2)-Vorsitzender: Man­
fred Wagner, Schönwasserstr. 47, 47800 
Krefeld, Tel. (p.) 02151/505006, Fax: (p.) 
02151 /607088, Tel. (d.) 02151/607080, Fax 
(d.): ab 18.30 Uhr: 02151/607088 
3 .) Bezirks-Stützpunkt-Trainer: Arm in 
Sandach, Lerchenstr. 66, 45134 Essen, 
Tel. 0201/470245, 
E-Mail: armin.sandach@gmx.de 
4.) Süd II: Beisitzer: Gerd Dreier, Postfach 
3002 14, 51331 Leverkusen, Tel. (p.) 0221/ 
6807321, Fax (p.) : 0221/ 6807320, Tel. (d.) 
0214/4063010 (Kein dienst!. Fax mehr), 
E-Mail: Gerd.Dreier@Stadt.Leverkusen.de 
5.) Verbandsgericht-Beisitzer: Roland 
Breidenbach, Westhagen 144, 48249 
Dülmen, Tel. 02594/890351, 
E-Mail: breidb@duelmen-online.de 

Verbandsaustritt zum 28.02.2001 

838) BC Netzroller Amern 

Verbandsaustritt zum 30.04.2001 

269) SSV Weilersweist 1994 e. V. 

Verbandsaustritt zum 31.05.2001 

743) RTV/PSV Remscheid 

Verbandsaustritte zum 31.12.2001 

184) Polizei-Sportverein Remscheid 1920 e.V. 
454) DJK Neubrücke. V. 
478) SV Bölhorst-Häverstädt e. V. 
482) Telekom-Post-Sportgemeinschaft Kö ln e. V. 
532) TSV So lingen-Aufderhöhe 1877 e.V. 
542) TV Gescher von 1908 e. V. 
699) Postsportverein Warburg e. V. 
705) TV Orken e. V. 1896 
753) TS Lürrip 1901 e. V. 
759) Vfl Meckenheim 1920 e. V. 
768) Athletic-Sport-Club Stemwede e. V. 
772) SC Concordia 1919 Scharmede e. V. 
821) SC Wacker 1919 Dinslaken e. V. 
830) Sto lberger Turngemeinde 1883 e. V. 
835) 1. FC Hasenpatt Bi-Jöllenbeck 1976 e. V. 
837) SG SOAG Hamm e. V. 
846) SV Germania 1947 Esbeck e. V. 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 12.12.2001 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 

102588 Bauckhage, Birgit ( 998) Anderer LV--> ( 6) BC SW Düsseldorf 31.10.2001 

11341 Bruns, Dieter ( 338) Moerser W--> ( 784) SV Conc.Ossenberg 08.11.2001 

101707 Foerster, Kristina (170) TG Mülheim--> ( 99) BC SW Köln 15.11.2001 

92234 Lietz, Marco ( 731) SG Vogelheim--> ( 180) 1V Stoppenberg 07. 11.2001 

71844 Marciniak, Monika ( 707) lsenstedter SC--> ( 998) Anderer LV 26.11.2001 

69743 Meer, Cordula ( 372) 1V Datteln--> ( 998) Anderer LV 01.12.2001 

85160 Robben, Jens Phillip ( 553) VfL Eint.Mettingen--> ( 355) 1V Jahn Rheine 03.12.2001 

61712 Schmitz, Jörg ( 215) TuS Viersen--> ( 998) Anderer LV 19.11 .2001 

61205 Schulz, Iris ( 765) TSV Heimaterde MH--> ( 660) TSV Metzkausen 29.11.2001 

66228 Schweers, Johannes ( 146) Un ion Lüdinghausen--> ( 998) Anderer LV 04.12.2001 

89931 Truong, Mai-Loan ( 185) SC Union Nettetal--> ( 262) SG Rheydt 01.03.2002 

90894 Weingärtner, Sybille ( 393) Mettmanner lV--> ( 174) BV 69 Ve lbert 15.11.2001 

51994 Whittington, Stuart ( 514) 1V Städt.-Rahmede--> ( 324) BC Hohenlimburg 01.03.2002 

Einladung 
Verbandsjugendtag 
2002 
Gern. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich 

hierm it zum ordentlichen Verbandsju­

gendtag 2002 ein . 

Termin: 16. Februar 2002, 14.30 Uhr 

(Einschreibung: 14.00 Uhr) 

Ort: Aula der Fritz-Winter-Gesamtschule 

August-Kirchner-Str., 59229 Ahlen 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Feststellen der stimmberechtigten 

Teilnehmer und deren Stimmenzah l 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Besch lussfähigkeit 

4. Beschlussfassung über die Zulassung 

eventuell vorliegender Dringlich- . 

keitsanträge 

5. Rechenschaftsbericht des Verbands­

jugendausschusses 

6. Berichterstattung über die zu 

verwaltenden Mittel 

7. Aussprache zu den TOP 5 und 6 

8. Anträge 

9. Wahl eines Versammlungsleiters 

und ggf. Wah lh elfer 

10. Entlastung des 

Verband sj ugen da ussch usses 

11. Neuwahlen: 

a) Verbandsjugendwart 

b) zwei Mitglieder des 

Jugendausschusses 

12. Verschiedenes 

K.-H. Zwiebler 
Jugendwart 

Einladung 
Bezirkstage/Bezirks­
jugendtage 2002 
Die Bezirks- und Bezi rksj ugenda usschüsse 

laden hiermit recht herzlich zu den o.g . 

Veransta ltungen gern. § 9 SpO, § 13 JO 

und § 21 GO ein. 

Für alle Bezirke gilt die nachstehende 

Tagesordnung . Die speziel len Daten für die 

Bezirke sind im Anschluss an die Tages­

ordnung abgedruckt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Feststellung der stimmberechtigten 

Teilnehmer und der Stimmenzahl 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfä liigkeit 

4. Beschlussfassung über die Zu lassung 

eventuell vorliegender Dringlichkeits­

anträge 

5. Rechenschaftsberichte der Amtsträger 
a) Bezirksausschuss 

b) Bezirksjugendausschuss 

6. Aussprache zu TOP Sa) + b) 

7. Anträge 

8. Wahl eines Versammlungsleiters und 
ggf. von Wahlhelfern 

9. Entlastung von 

a) Bezirksausschuss 

b) Bezirksjugendausschuss 

10. Neuwahlen 

a) Bezirksausschuss 

b) Bezirksjugendausschuss 

11. Bekanntgabe der Turniere 2002 

12. Verschiedenes 

Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten. 



Termine und Orte: 
Bezirk Nord 1 
Termin: Donnerstag, den 17.01.2002 

Beginn: 19.30 Uhr (Eintragung ab 19.00 
Uhr) 

Ort: Vereinsheim des Gladbecker FC, 

Gladbeck-Brauck, Am Kartenkamp 19 

(Sportha lle Brauck) 

Anfahrt: A 2 bis Ausfahrt Essen/Gladbeck, 

links auf die B 224, 2. Ampel (Tankstelle) 

rechts in Phoenixstr. bis Ende, links in 

Helmutstr. bis zur Ampel, rechts in Horster 

Str., im Kreisverkehr links der Horster Str. fol­

gen, nach der Ampel 2. Straße rechts in 

Breuker Str., 2. Straße rechts (Korstenkamp). 

Das Vereinsheim ist das Gebäude neben der 

kleinen Turnhalle (s. auch Homepage des 

Vereinsunter gladbecker-fc.de). 

Bezirk Nord II 
Termin: Mittwoch, den 16.01 .2002 

Zeit: 19.30 Uhr 

Ort: Mehrzweck-Halle Langenberg, 

Bente lerstraße 106, Langenberg 

Bezirk Süd 1 
Termin: Montag, den 14.01.2002 

Zeit: 19.30 Uhr 

Ort: So lingen-Ohligs, 

ON-Sporthalle, Schützenplatz 

Bezirk Süd II 
Termin: Dienstag, 15.01.2002 

Zeit: 19.00 Uhr 

Ort: Alt Schlebuscher Treff, 

Mülheimer Str. 35, 

51375 Leverkusen, 

Tel. 0214/503720 

NRW­
Rangliste 
Einzel 
Stand: 
21.11.2001 

RLP Spielername 

Staczan, Thomas 

2 Pietruska, Christoph 

2 Yigit, Yavuz 

Damen 

RLP Spielername 

Ern, Cornelia 

Uhlenbroich, Britta 

3 Neumann, Jennifer 

Verein 

1. BV Mülheim 

SpVg Steinhagen 

Spvg Steinhagen 

Verein 

Merscheider TV 

SpVg Steinhagen 

RW Wesel 

Amtl iche Nachrichten · Amtliche Nachrichten au s NRW 

Liebe Sportfreunde, 

ich habe in den letzten Monaten viele 

Meinungen bezüg lich der Veröffent­

lichung der Ranglisten in der Badmin­

ton-Rundschau eingeholt. Hintergrund 

ist wieder einma l die finanzielle 

Situation. 

Der Druck jeder Seite der Badminton­

Rundschau kostet Geld . Die Bezugs­

kosten für die BR (DM 2,50 bzw. EUR 

1,25) pro Heft haben wir seit über zehn 

Jahren nicht geändert. Im Vergleich dazu 

kostet die Badminton-Sport EUR 3,00. 

Um die Vereine nicht mit höheren Kosten 

zu belasten, müssen wir mit dem ange­

setzten Etat auskommen. 

Da alle Ranglisten insgesamt ein ziemli­

ches Volumen einnehmen, müssen wir 

hier die Opfer bringen. Da die komplet­

ten Ranglisten (alle Plätze) ab Januar 

2002 im Internet auf unseren Webseiten 

NRW-Rangliste 
Achtung! 
Geänderte Meldeanschrift 

Doppel 
Ausrichter: BSC Gütersloh 

Ort: SH-Gewerbliche Berufsschule, 

Wilh .-Wolf-Str., 33330 Gütersloh 

Termin: Sa., 13.04.2002 = GD, So., 

14.04.2002 = DD/HD 

RLT1 RLT2 RLT3 RLT4 

111 125 128 125 253 

115 126 126 124 252 

124 124 125 127 252 

RLT1 RLT2 RLT3 RLT4 

62 64 63 0 127 

64 63 64 0 127 

58 62 0 61 123 

p■ttt1·111 
23 

- und das vie l früher, als in der BR - zu 

ersehen sind (vorausgesetzt, die RL­

Sachbearbeiter geben die RL rechtzeitig 

weiter). werden wir nur noch die Sieger 

bzw. die ersten drei Plätze aller 

Ranglisten in der BR veröffentlichen . 

Dieses ist das Ergebnis meiner Mei­

nungsumfrage und eines entsprechen­

den Vorstandsbeschlusses. Ich weiß, dass 

diese Entscheidung nicht bei al len 

Sportfreunden auf Verständnis trifft, 

daher bietet die Geschäftsstelle auch an, 

d. h. wenn gar keine Möglichkeit besteht 

ins Internet zu gelangen, die entspre­

chende Rangliste auszudrucken und 

zuzusenden. 

Ulrike Thomas 

Leiter der Geschäftsstelle, 

Redaktion Badminton-Rundschau 

Meldung am: 13.04.2002 bis 14.30 Uhr 

beim SpA, 14.04.2002 bis 09.30 Uhr beim 

SpA 

Meldeschluss: Mo., 25.02.2002 

Absage bis: Mi., 06.03.2002 

Meldung an: Bernd Mohaupt, 

Heidewaldstr. 81, 33332 Gütersloh, 

Tel. 05241 /531760 

Ouartierwünsche an: B. Mohaupt 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden . 

NRW-RLT 
vom 09.12.2001 
in Senden 
Einzel 

Dameneinzel A-Feld 
PI. Name Vorname Verein 
1 Uhlenbroich Britta SpVg Steinhagen 

2 Lakermann Diane BV RW Wesel 

3 Wienand Manon BSC Gütersloh 

Herreneinzel A-Feld 

PI. Name 
1 Hukriede 

Vorname 
Thorsten 

2 Westermeyer Hendrik 

3 Löll Stephan 

Verein 
BV RW Wesel 

BVH Dorsten 

BV RW Wesel 

Herreneinzel B-Feld 

PI. Name Vorname Verein 
17 Washausen David BRC Eschwei ler 
18 Krampe Stephan SpVg Steinhagen 
19 Wilbert Michael BC Kleve 
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NRW-Rangliste 
Doppel 

Herrendoppel 
RLP Spielername 
1 Mössing, Markus 
1 Hukriede, Thorsten 
3 Löl l, Stephan 

Damendoppel 
RLP Spielername 
1 Uhlenbroich, Britta 
1 Döhmen, Michaela 
3 Hirtsiefer, Silke 
3 Lakermann, Diane 
3 Hirtsiefer, Anja 
3 Kexel, Katrin 

RLP Spielername 
1 Mössing, Markus 
2 Klupsch, Holger 
3 Löll, Stephan .. .. 
RLP Spielername 
1 Döhmen, Michaela 
2 Lakermann, Diane 
3 Harwarth, Claudia 

Verein 
RW Wesel 
RW Wesel 
BV RW Wesel 

Verein 
SpVg Steinhagen 
RW Wese l 
Vikt. Mü lheim 
RW Wesel 
Vikt. Mülheim 
SpVg Steinhagen 

Verein 
RW Wesel 
RW Wesel 
BV RW Wesel 

Verein 
RW Wese l 
RW Wese l 
SpVg Steinhagen 

RLTl 
128 
128 
127 

RLT1 
64 
0 
63 
61 
63 
0 

RLT1 
112 
107 
110 

RLT1 
112 
107 
106 

Stand: 21.11.2001 

RLT2 RLTJ Ges. 
128 128 256 
128 128 256 
127 126 254 

RLT2 RLTJ Ges. 
62 63 127 
63 64 127 
61 62 125 
59 64 125 
61 62 125 
62 63 125 

RLT2 RLTJ Ges. 
111 0 223 
103 112 219 
107 0 217 

RLT2 RLTJ Ges. 
111 0 223 
103 112 219 
108 108 216 

-------------------------------------------------------------------
Bezirk Nord 

Nord 
Verbandsrangliste 
Einzel 
Ausrichter: PSV Herford 
Ort: Neue Sporthalle Gesamtschule 
Herford, Salzuflerstr. 129, Herford 
Termin: Sonntag, den 03.03.2002 
Meldung am: 03.03.2002 bis 09.30 Uhr 
beim Oberschiedsrichter 
Meldeschluss: 28.01 .02 (Poststempel) 
Absage bis: 06.02.02 (Poststempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, 
Grüne Harfe 27, 45239 Essen 

Nord 
Verbandsrangliste 
am 10./11.11.2001 in Lünen 

PI. Name Vorname Verein 
1 Dietrich Fabian BC Lünen 
1 Elpers Anne Warendorfer SU 
2 Feierabend Jörg 1. SC Bad Oeynhausen 
2 Sieker Dorit 1. SC Bad Oeynhausen 
3 Blank Andreas PSV Gelsenkirchen-Buer 
3 Stenzel Mona PSV Gelsenkirchen-Buer 

Damendoppel A-Feld 

PI. Name Vorname Verein 
1 Elpers Anne Warendorfer SU 
1 Rupprecht Martina BC Lünen 
2 Hüser Elke BC Lünen 
2 Blöbaum Berit BC Lünen 
3 Voß Andrea Etus Rheine 
3 Benson Melanie TV Jahn Rheine 

Herreni:loppel A-Feld 
PI. Name 
1 Hetzei 
1 Potthoff 
2 Franke 
2 Fritz 
3 Brauer 
3 Pospiech 

Vorname 
Ingo 
Benjam in 
Christian 
Thomas 
Holger 
Andreas 

PI. Name Vorname 
17 Rimkus Petra 
17 Steiger Sascha 
18 Kausträter Michaela 
18 Pospiech Andreas 
19 Alberts Carsten 
19 Bovenschen Nicole 

Verein 
1. FBC Marl 
1. FBC Marl 
BC Löhne 
BC Löhne 
PSV Gelsenkirchen-Buer 
PSV Gelsenkirchen-Buer 

Verein 
BC Lünen 
BC Lünen 
PSV Gelsenkirchen-Buer 
PSV Gelsenkirchen-Buer 
GSV Moers 
GSV Moers 

Herrendoppel B-Feld 

PI. Name 
17 Dickmann 
17 Heintze 
18 Hoymann 
18 Jannssen 
19 Arndt 
19 Thomys 

Vorname 
Henri 
Dirk 
Peter 
Robert 
Rainer 
Martin 

Verein 
SpVg Sterkrade-Nord 
SpVg Sterkrade-Nord 
BC Kleve 
BC Kleve 
GSV Moers 
GSV Moers 

Nord 
Verbandsrangliste 
Ausrichter: Gladbecker FC 
vom 09.12.2001 

Herreneinzel A-Feld 

PI. Name Vorname Verein 
1. Dickmann Henri SpVg Sterkrade-Nord 

P~'l&t 

2. Gabriel Frank 
3. Hoymann Peter 

IIIDHDn~1.m1 
PI. Name 
1. Melzner 
2. Ueberbach 
3. Evers 

PI. Name 
1. Kol patzi k 
2. Voß 
3. Diering 

Vorname 
Raoul 
Marcel 
Dirk 

Vorname 
Andrea 
Andrea 
Sarah 

DSC Kaiserberg 
BC Kleve 

Verein 
BC Metelen 
TB Osterfeld 
DSC Kaiserberg 

Verein 
1. BC Herten 
ETUS Rheine 
Bottroper BG 

Bezirk Nord I 

Nord 1 
Bezirksrangliste 
Einzel 
Ausrichter: Gladbecker FC 
Ort: Sporthalle Brauck, Gladbeck, Am 
Kortenkamp 19, Einfahrt Horster Str. 390 
Termin: 03.03.2002 
Meldung am: 03.03.02 bis 09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluss: 11 .02.2002 (Poststempel) 
Absage bis: 20.02.2002 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 Essen, 
Tel. 0201/282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 
Bei evtl. Absage angeben , ob KRLT 
gespielt werden soll. ~ 

Nord 1 
Turnierausschreibungen 2002 

1. Kreisvorentscheidungen 
Auf Beschluss des Bezirksausschusses 
entfallen die KVE 2002. 

2. Bezirksvorentscheidungen 
Für die Ausrichtung der Bezirksvorentschei­
dungen 2002 werden Ausrichter gesucht. 

Termin: 30.11./01.12.2002 
Interessierte Vereine werden gebeten, ihre 
Bewerbungen bis zum 15.02.2002 an fol­
gende Adresse zu senden: Harald Wie­
mann, Von-Graefe-Straße 11, 45470 Mül­
heim an der Ruhr. 
Erforderliche Angaben zur Halle: Höhe, 
Anzahl der Spielfelder (mind. 6). 

Harald Wiemann (Bezirkswart Nord I} 



Bezirksvor­
entscheidungen 
- Ein Turnier ohne Zukunft? 

Der Grund für die vielleicht überraschende 
Überschrift hat sich im Zusammenhang mit 
den BVE 2001 ergeben. 
Neben den sportlichen Aktivitäten der Teil­
nehmer war das Turnier von zwei gegensätz­
lichen Aspekten geprägt. Das Positive zuerst: 
Der ausrichtende Verein Tbd. Osterfeld hat 
mit se inem Team alles getan, um dem Turnier 
einen angemessenen Rahmen zu bieten. 
Hierzu möchte ich an dieser Stelle noch ein­
mal den Dank des Bezirksausschu sses aus­
sprechen. Leider hat das Turnier von den 
Teilnehmerzahlen her, diesem Rahmen bei 
weitem nicht angesprochen. 
Hiermit bin ich schon beim negativen Aspekt 
dieses Turniers. 
Die seit Jahren rückläufigen Teilnehmerzah­
len haben in diesem Jahr zu einem absoluten 
Tiefpun kt geführt: Mit 99 Meldungen für alle 
Disziplinen hat sich, bezogen auf die BVE der 
Jahre 1997/98, ein Rückgang im Mittel von 
rund 400/o ergeben. Wenn es dann noch 
durch Nichtantreten ausgeloster Spieler/ 
innen dazu kommt, dass man sich ohne ein 
Spiel austragen zu müssen, für die Westdeut­
schen Meisterschaften qualifizieren kann, 
gibt es allen Grund, über die Zukunft der BVE 
nachzudenken. 
Sowohl im Hinblick darauf, dass sowohl für 
die Ausrichtung von BVE schon in den Vor­
jahren nur mit Mühe Interessenten gefunden 
werden konnten, als auch auf Grund des 
gesunkenen sportlichen Wertes sollte sich 
mit dem Gedanken befasst werden, dass die­
ses Turnier, wie zuvor schon die Kreisvorent­
scheidungen, in absehbarer Zeit entfallen 
muss. 
Wer sich jedoch mit diesen Gedanken nicht 
anfreunden kann, den möchte ich um Vor­
schläge bitten, wie die BVE wieder zu einem 
Turnier mit der früheren Bedeutung gemacht 
werden können. 
H. Wiemann (Bezirkswart N !} 

Nord 1 
Bezirksranglisten­
turnier 
vom 09.12.2001 in 
Oberhausen-Osterfeld 

PI. Name Vorname Verein 

1 Tzschoppe Benjamin SV Kupferdreh 

2 Strüngmann Lutz Vikt. Mülheim 
3 Sommerfeld Marcel Bottroper BG 

PI. Name Vorname 
17 Pohl Jul ien 
18 Stegemann Carsten 
19 Merda Meiko 

Verein 
1. BV Mülheim 
ETuS Rheine 
DSC Kaiserberg 

PI. Name Vorname Verein 
1 Simmert 
2 Koitka 
3 Richter 

Sandra 1. BC Recklingh. 
Anna DSC Kaiserberg 
Annika TV Stoppenberg 

Nord I a 
Kreisrangliste 
Einzel 
Ausrichter: Gladbecker FC 
Ort: Sporthalle Brauck, Gladbeck, Am 
Kortenkamp 19, Einfahrt Horster Str. 390 
Termin: 03.03.2002 
Meldung am: 03.03.02 bis 09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluss: 11 .02.2002 (Poststern pell 
Absage bis: 20.02.2002 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum , 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 Essen, Tel. 
0201 /282213 
Sonstiges: Meldung nur über Bezirksrang­
li ste. Entscheidung, ob beide KRLT N I ge­
spielt werden, richtet sich nach Eingang 
der Meldungen. Mitteilung über Austra­
gungsort erfolgt an TN. 

Nord I a 
Kreisranglisten­
turnier 
vom 09.12.2001 in 
Oberhausen-Osterfeld 

Herreneinzel A-Feld 

PI. Name 
1 Schukies 
2 Kuroczik 
3 Kühn 

Vorname 
Thomas 
Christof 
Thomas 

Verein 
SV Hamminkeln 
TuSpo Huckingen 
TV Stoppenberg 

Herreneinzel B-Feld 
PI. Name 
17 Pawellek 
18 Thyssen 
19 Krolzik 

Vorname 
Holger 
Sebastian 
Thorsten 

Dameneinzel 

PI. Name Vorname 
1 van de Water Nina 
2 Hans Bettina 
3 Lange Jennifer 

Verein 
SG Osterfeld 
1. BV Mülheim 
TuSpo Huckingen 

Verein 
Bottroper BG 
ETuS Rheine 
TV Röhlinghausen 

Nord I b 
Kreisrangliste 
Einzel 
Ausrichter: VfB Gelsenkirchen 
Ort: Sporthalle der Gesamtschule Gelsen­
kirchen-Ückendorf an der Bochumer Str. 190 
Termin: 03.03.2002 

Amtlich e Nachrichten aus den Bez ir ke n 

Meldung am: 03 .03.2002 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluss: 11 .02.2002 (Poststern pell 
Absage bis: 20.02.2002 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa­
nenbuschstr. 170, 45138 Essen, Tel. 0201/ 
282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. Meldung 
nur über Bezirksrangliste. Entscheidung, ob 
beide KRLT N I gespielt werden, richtet sich 
nach Eingang der Meldungen. Mitteilung 
über Austragungsort erfolgt an TN. 

Nord I b 
Kreisranglisten­
turnier 
vom 09.12.2001 
in Burgsteinfurt 

PI. Name Vorname 
1 Overesch Michael 
2 lsermann Björn 
3 Carstensen Jens 

Verein 
Phönix Metelen 
SC 28 Nordwalde 
SuS Neuenkirchen 

Herreneinzel B-Feld 

PI. Name 
17 Gaschler 
18 Podlogar 
19 Hesse 

Vorname 
Robert 
Herbert 
Andreas 

Verein 
SC Hörste l 
1. BC Recklinghausen 
VfL Eintr. Mettingen 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrangliste 
Einzel 
Ausrichter: BV Lippstadt, Sporthalle der 

Lippeschule, 59577 Lippstadt 

Termin: Sonntag, den 03.03.2002 

Meldung am: 03.03.02 bis 9.30 Uhr beim 

Referee 

Meldeschluss: Montag, den 11.02.02 

(Poststempel oder Fax) 

Absage bis: Mittwoch, den 20.02.02 

(Poststempel) 

Meldung an: Claus-Jürgen Rüther, Deven ­

terweg 5, 59494 Soest, Tel./Fax 02921 /60409 

Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. Mel­

dungen sind nur gültig mit vollständiger 

Adresse, Geburtsdatum und Spielklasse. 
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Kreisrangliste Nord II 
Da kein Ausrichter vorhanden ist, entfällt 

die Kreisrangliste. 

Nord II 
2. Bezirksrangliste 
vom 10./11.11.2001 
in Bad Driburg Doppel 

Gemischtes Doppel 

PI. Name 
1 Wochnik 
1 Dittrich 
2 Ewe rs 
2 Jonetzko 
3 Michael is 
3 Kessler 

PI. Name 
1 Grewe 
1 Athens 
2 Kessler 
2 Kowatsch 
3 Holdgrewe 
3 Mügge 

Vorname 
Hans-J ürgen 
Si lke 
Henrik 
Beate 
Gerd 
Sven ja 

Vorname 
Sabrina 
Heike 
Sven ja 
Kai-lnes 
Sabine 
Nadine 

Herrendoppel 

PI. Name Vorname 
1 Meier Jürgen 
1 Barckow Tilmann 
2 Dulisch Martin 
2 Hagen Björn 
3 Süwolto Thorsten 
3 Unger Guido 

Bezirk Süd 

Verein 
BC Steinheim 
BC Steinheim 
SV Hövelhof 
SV Hövelhof 
TuS Eintr. Bielefeld 
TuS Eintr. Bielefeld 

Verein 
SV Hövelhof 
SV Hövelhof 
TuS Eintr. Bielefeld 
TuS Eintr. Bielefeld 
TuS Bad Driburg 
TuS Bad Driburg 

Verein 
SV Höve lhof 
SC Münster 08 
SV Hövelhof 
SV Hövelhof 
1. BV Lippstadt 
1. BV Lippstadt 

Süd 
Verbandsrangliste 
Einzel 
Ausrichter: SW Düsseldorf 
Ort: SpH Schule Siegburger Str., Siegburger 

Str. 149, 40591 Düsseldorf-Wersten 

Termin: 03.03.2002 

Meldung am: 03.03.02 bis 09.30 Uhr beim OS 

Meldeschluss: 28.01.2002 

Absage bis: 06.02.2002 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 

21, 40878 Ratingen, Tel.: 02102/25784, 

Fax: 02102/25794 (nur wenn Absagen 
ebenfalls per Fa x möglich sind). email: g­

buettner@t-on I ine.de 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden 

Süd 
Verbandsrangliste 
Doppel 
Ausrichter: BSC/DJK Solingen 
Ort: SpH Humboldt-Gymn., Solingen­

Wald, Ecke Bebelallee/Weyerstr. 

Termin: 13./14.04.2002 

Meldung am: 13.04.2002 bis 14.30 Uhr 

beim OS, 14.04.2002 bis 09.30 Uhr beim OS 

Meldeschluss: 11.03.2002 

Absage bis: 20.03.2002 

Meldung an: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 

21, 40878 Ratingen, Tel. : 02102/25784, 

Fax: 02102/25794 (nur wenn Absagen 

ebenfalls per Fa x möglich sind). email : g­
buettner@t-on I i ne.de 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden 

Süd 
Verbandsrangliste 
Ausrichter: Viersener TV 
vom 09.12.2001 Einzel 

Herreneinzel A-Feld 
PI. Name Vorname 
1. Sosna Mirko 
2. Schwenk Daniel 
3. Herzbruch Frank 

Verein 
STC Blau Weiss Solingen 
Cronenberger BC 
TSV Burbach 

Herreneinzel B-Feltl 
PI. Name Vorname 
1. Simpson Kwesi 
2. Czurko Jaro 
3. Dahlbüdding Timo 

Verein 
BC Hohenlimburg 
BC Hohenlimburg 
BC Hohenlimburg 

Dameneinzel B-Feld 

PI. Name Vorname Verein 
1. Bienen Judith Cronenberger BC 
2. Kirsten Simone BSC Hilden 
3. Meyer Kathrin DJK Leverkusen 

Bezirk Süd I 

Süd 1 
Bezirks/Kreisrangliste 
Einzel 
Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: SpH Victor-Toyka-Str. B, 44139 
Dortmund (Nähe Westfalenstadion) 
Termin: 03.03.2002 
Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
(Meldeschluss : 09.30 Uhr) 

Meldeschluss: 11.02.2002 
Absage bis: 20.02.2002 (Absage erfolgt 
durch Ranglistensachbearbeiter, nicht für 
die meldenden Vereine) 
Meldung an: Klaus-Dieter Kolbe, Adolf­
von-Menzel -Str. 35, 41539 Dormagen, 
Tel.: 02133/45617 

Süd 1 
Bezirksrangliste 
vom 09.12.2001 in 
Hackenbroich Einzel 

Herreneinzel A-Feld 
PI. Name Vorname 
1 Pyka Dominik 
2 Tüchthüsen Marc 
3 Scholz Daniel 

Verein 
Verberger TV 
VFL Bochum 
Verberger TV 

Herreneinzel B-Feld 
PI. Name 
17 Spin 
18 Kohnhorst 
19 Lehde 

Vorname 
Thorsten 
Hendri k 
Christian 

Verein 
WMTV Solingen 
BV Ve lbert 
FC Langenfeld 

Dameneinzel B-Feld 

PI. Name Vorname Verein 
1 Kopplin Svenja Bayer Uerdingen 

TSC Eintr. Dortmund 
TSV Metzkausen 

2 Probst Larissa 
3 Settelmeier Anna 

Süd 1 
Bezirksrangliste 
vom 09.12.2001 in 
Hackenbroich Einzel 

Herreneinzel A-Feld 
PI. Name 
1 Schluer 
2 Bertram 
3 Schuch 

Vorname Verein 
Tobias BSC/DJK Solingen 
Francesco BC Hohenlimburg 
Bernd FC Rhenania Immendorf 

Herreneinzel B-Feld 

PI. Name 
17 Kupfer 
18 Zoike 
19 Kupfer 

Vorname Verein 
Christian TSV r(ii etzkausen 
Martin SWB Wegberg 
Axel TSV Metzkausen 

Mannschafts­
meisterschaften 
2002/2003 
Diskussionsgrundlage 
für den Jugendbe• 

zirkstag am 15.01.2002 

Der Bezirksjugendausschuss schlägt vor, 
die Mannschaftsmeisterschaften 2002 / 
2003 wie folgt durchzuführen: 

1. In der Jugendmeisterklasse wird eine 
Staffel mit 6 Mannschaften gebildet. Werden 
mehr Mannschaften gemeldet, ist die Rei­
henfolge des Meldungseingangs für die 
Staffeleinteilung entscheidend. Erscheint es 



auf Grund des Meldeergebnisses sinnvoll, wird 
der BJA prüfen, ob eine weitere Staffel einge­
richtet werden kann. In der Meisterklasse darf 
nur mit Naturfederbällen gespielt werden. 

2. In der Jugendsonderklasse werden 2 
Staffeln mit je 6 Mannschaften eingerichtet. 
Die Reihenfolge des Meldungseingangs ist 
auch hier entscheidend, wenn mehr Mann­
schaften gemeldet werden als Plätze zur 
Verfügung stehen. Das gilt auch für den Fall, 
dass auf Grund des Meldeergebnisses nur 
eine Staffel gebildet werden kann. In der 
Sonderklasse darf nur mit Naturfederbällen 
gespielt werden. 

3. In der Jugendnormalklasse werden 8er 
Staffeln (Spielplan B) gebildet. Um die best­
mögliche gebietliche Zuordnung zu errei­
chen, werden die Staffeln gegebenenfalls 
auch mit 7 Mannschaften eingerichtet. Für 
die Veröffentlichung in der BR 06/02 werden 
die Staffeln soweit wie möglich komplett ge­
meldet; es sind keine Freiplätze vorgesehen. 
Den verspätet gemeldeten Mannschaften 
werden die Plätze angeboten, die zum Zeit­
punkt der Nachmeldung noch verfügbar sind, 
unabhängig davon, ob sie „passend" sind. Die 
Vereine können sich dann entscheiden, ob sie 
das Angebot annehmen wollen. Wenn es 
erforderlich und möglich ist, werden zusätz­
liche Staffeln gebildet. In dieser Klasse kann 
wah lweise mit Plastik- oder mit Naturfeder­
bällen gespielt werden. Der Heimverein ent­
scheidet (Eintragung in der Rangliste beach­
ten!). Eine weitere Spielklasse (z.B. Jugend 
Einsteigerklasse) ist derzeit nicht geplant. 

4. In der Schülermeisterklasse wird eine 
Staffel mit 6 Mannschaften gebildet. Werden 
mehr Mannschaften gemeldet, ist die Rei­
henfolge des Meldungseingangs für die 
Staffeleinteilung entscheidend. Erfahrung 
zeigt jedoch, dass die Anzahl der Meldungen 
für diese Spielklasse meistens kaum für eine 
Staffel reicht und erst recht nicht für die Ein­
richtung einer zweiten Staffel. Werden weni ­
ger als 4 Mannschaften in dieser Klasse ge­
meldet, können sie in Abstimmung mit den 
betroffenen Vereinen der Jugendsonderklasse 
zugeteilt werden. In der Meisterklasse darf 
nur mit Naturfederbällen gespielt werden. 

5. Eine Sonderklasse wird im Schülerbe­
reich nicht angeboten. 

6. In der Schülernormalklasse werden 8er 
Staffeln (Spielplan B) gebildet, es werden 
jedoch im Normalfall nicht mehr als 7 Mann­
schaften eingeteilt, um eine annehmbare ge­
bietliche Zuordnung zu erreichen. In dieser 
Klasse kann wah lweise mit Plastik- oder mit 
Naturfederbällen gespielt werden. Der Heim­
verein entscheidet (Eintragung in der 
Rangliste beachten!). 

7. Die noch immer sehr erfolgreiche Ein­
stiegsklasse für die Schüler bleibt bestehen, 
allerdings wird sie auf Grund der diesjährigen 
Erfahrungen altersgemäß unterteilt. 
Mannschaften mit Teilnehmern der Jahrgän­
ge 1988 und 1989 spielen in der Einstiegs­
klasse A, Mannschaften mit Teilnehmern der 
Jahrgänge 1990 und jünger in der Einstiegs­
klasse B. Erfolgt mit der Meldung einer 

Mannschaft keine Angabe über die für den 
Einsatz in dieser Mannschaft vorgesehenen 
Spielerlnnnen, wird sie automatisch der Ein­
stiegsklasse A zugeordnet. Es werden Staf­
feln mit je 6 Mannschaften gebildet, um eine 
Überforderung der jungen Spielerinnen und 
deren Eltern zu vermeiden. Es wird aussch­
ließlich mit Plastikbällen gespielt! 

NB Mitglieder von Mannschaften, die in 
der Saison 2001 / 2002 einen der beiden ers­
ten Plätze in ihrer Staffel erreicht haben, 
dürfen nicht mehr in dieser Klasse spielen! 
Alexander Hecker 
Bezirksjugendwart Süd II 

Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirksrangliste 
Ausrichter: 1. BC Wald­
bröl am 10./11.11.2001 

Mixed Doppel A-Feld 
PI. Name Vorname Verein 
1 Frank Markus DJK Leverkusen 

Horch Maike DJK Leverkusen 
2 Arnold Christian 1.BV Troisdorf 

Roloff Yvonne 1.BV Troisdorf 
3 Müller Frank TG Mülheim 

Lohner Angela TG Mülheim 

Herrendoppel A-Feld 

PI. Name Vorname 
1 Anhäuser Michael 

Brämm Marcus 
2 Jennen Ralf 

Oberste-Dammes Felix 
3 Vierkotten Lars 

Strehlen Bastian 

Verein 
DJK BW Friesdorf 
DJK BW Friesdorf 
Alemannia Aachen 
Alemannia Aachen 
BAT Berg. Gladb. 
BAT Berg. Gladb. 

Damendoppel A-Feld 

PI. Name 
1 Perschke-Penzel 

Kluß 
2 Gerhard! 

Lohn er 
3 Huncke 

Thiel 

Vorname 
Roswitha 
Katja 
Dagmar 
Angela 
Heidrun 
Ursula 

Verein 
TV „Jahn" Wahn 
1.Cfß Köln 
TG Mülheim 
TG Mülheim 
Siegburger TV 
Siegburger TV 

PI. Name Vorname Verein 
17 Ammermann Alexander BC Rheinbach 

Cronenberg Mathias BC Rheinbach 
18 Borgwardt Stefan BC Hansa Attendorn 

Schubert Lars BC Hansa Attendorn 
19 Pipa Sebastian 1. BV Troisdorf 

Schönherr Ronnie 1. BV Troisdorf 

Mixed Doppel 8-Feld 

PI. Name 
14 Wittpa l 

Wickesberg 
15 Strehlen 

Schneeloch 
16 Zils 

Fl eiß 

Vorname 
Gregor 
llka 
Bastian 
Britta 
Dirk 
Petra 

Verein 
SSV Lützenkirchen 
SSV Lützenkirchen 
BAT Berg. Gladbach 
BAT Berg. Gladbach 
1. BC Wa ldbröl 
1. BC Wa ldbröl 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Süd II 
Bezirksrangliste 
Ausrichter: TS Frechen 
vom 09.12.2001 

Herreneinzel A-Feld 

PI. Name 
1 Engel 
2 Be1tz 
3 Grimstein 

Vorname 
Jens 
Sascha 
Wolfgang 

Verein 
SC Pulheim 
TSV Burbach 
TSV Burbach 

Herreneinzel B-Feld 

PI. Name Vorname 
17 Deveci Necat 
18 KlinkhammerPatrik 
19 Birg Thorsten 

Verein 
DJK Leverkusen 
BC Euskirchen 
Roland Bürrig 

Dameneinzel B-Feld 

PI. Name 
1 Motzka 
2 Pütz 
3 Schiefen 

Vorname 
Christiane 

Judith 

Verein 
BC Euskirchen 
SSG Berg. Gladbach 
TV Eitorf 

Süd II 
Bezirksrangliste 
Einzel 
Ausrichter: Alemannia Aachen 
Ort: Anne Frank Gymnasium, Handerweg, 
52072 Aachen-Laurensberg 
Termin: Sonntag, den 03.03.2002, 10.00 Uhr 
(Meldung bis 09.30 Uhr bei der Turnierleitung) 
Meldungen an: Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 
50259 Pulheim 
Meldeschluss: 20.02.2002 (Poststempel) 
Absagen: Donnerstag, 28.02.2002 
Startgebühren: Einzel EUR 7,50. Die Start­
gebühr ist vor Spielbeginn in der Halle zu 
bezahlen. 
Bemerkungen: Bitte auf die komplette Mel­
dung achten: Name, Vorname, Anschrift mit 
PLZ, Verein, Spielklasse. Bei Jugendlichen Ge­
burtsdatum angeben. Unvollständige Meldun­
gen werden direkt abgelehnt. Es kann auch über 
das Internet an die nachstehende Adresse 
gemeldet werden: Erhard.Buettner@web,de 

Süd II 
Kreisrangliste 
Ausrichter: TS Frechen 
vom 09.12.2001 

Herreneinzel A-Feld 

PI. Name 
1 Schultze 
2 Schneider 
3 Keilbar 

Vorname 
Jan 
Michael 
Andreas 

Verein 
Hertha Rheidt 
TSG Siegen 
TS Frechen 

Herreneinzel B-Feld 

PI. Name Vorname 
17 Last Sebastian 
18 Radermacherüliver 
19 Kokert Josef 

Verein 
BC Burscheid 
TS Frechen 
DJK Friesdorf 

Dameneinzel B-Feld 
PI. Name 
1 Martin 
2 Michael 
3 Hellerung 

Vorname 
Diana 
Meike 

Verein 
DJK Bergheim 
SSV Lützenkirchen 
SSG Berg. Gladbach 



ULRICH SCHAAF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST H 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -~ 
Wassermannsweg 20 · 33161 Hövelhof 
Telefon (0 52 5 7) 13 64 · Telefax 51 94 Dli 
DEUJ8~#.ä'lf.o 

MIT FACHVERSTAND 
Yonex 

Yonex M P 100 
Yonex M P 77 
Yonex M P 55 
Swing Power TI 
Swing P. 500SS/SX 
Titanium 10 
Titanium 8 
Titanium 7 
Titanium 6 
Titanium 5 light 
Titanium 3 
ISO 96/97 VF 
ISO 86/87 VF 
ISO 60 Light 
CAB 15 Long * 
CAB 10 

WINEX 
Titanium 12 
Titanium 10 
Titanium 11 
Titanium 8 
Swing P.Ti SS/SR 
Swing P . 900 SS/SA 
Sq-Dynamic Slim 20 
Sq-Dynamic Slim 10 
Kevlar 888 
Sq-Dynamic 800 
Sq-Dynamic 600 
Sq-Dynamic 110 
Aero-Dynamic 200 
Aero-Dynamic 188 
Aero-Dynamic 168 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Blizzard SQ 20 
Blizzard ex 15 
Blizzard SQ 10 
Blizzard ex 5 
Pegasus SQ 20 
Pegasus ex 15 
Pegasus SQ 10 
Pegasus ex 5 
Serati TGX 2000 
Serati TGX 1000 
Serati TGX 500 
Titan 2000 II * 
Booster 2000 
Booster 1000 
Booster 500 
Zenit II/Zenit TI 
Sequoia 85 
Sequoia 65 
Response * 
Easy 2000 
Victor Pro* 
Victor Shadow II 
Victor's 99 
Victor G 7500 

124,-
99,-
83,-
99,-
69,-

109,-
94,-
89,-
89,-
69,-
69,-
59,-
49, -
39,-
76, -
55,-

114,-
99,-
89,-
89,-
94,-
89,-
99,-
89,-
99,-
69,-
94,-
76,-
99,-
89,-
89,-
66,-
59,-
49,-

69,-
59,-
54,-
49,-
82,-
80,-
66,-
49,-
87,-
76,-
66,-
59, -
66,-
55,-
46, -
59,-
49, -
49, -
49, -
46, -
39,-
44,-
33,-
30,-

PRO KENNEX 
ISODYNAMIC PRO 24 
ISODYNAMIC TOUR 28 
VARIOFLEX PRO 24 
VARIOFLEX TOUR 28 
Ti PRO 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 
EXT Power* 
Legend Destiny * 
B 727 Pro* 
US Exclusive 
Isodynamie 400 

WILSON 
Hyper Carbon 7 . 0 
Hyper Carbon 5 . 0 
Air Hammer 85 90 
Hammer Classic * 
Profile Classic * 
Pro Staff Classic* 
Pro Staff Tour* 
Aggressor Classic * 

FRIENDSHIP 
XYRATECH 
Aerodynamic II* 
PRO DRIVE 
PRO MATCH 
PRO CHAMP 

PRINCE 
Thomas Stuer Laur 
Lite 
Response 
Classic 700 
Axis 60/61/Sport 

TORRO 
ISO POWER 3000 TI 
ISO POWER 2500 TI 
ISO POWER 2000 TI 
ISO POWER 1000 TI 
QUADRAPOWER 951 
QUADRAPOWER 901 
QUADRAPOWER 401 
QUADRAPOWER 251TI 
ARROWSPEED 1500 T 
ARROWSPEED 1100 
ARROWSPEED 1000 
ARROWSPEED 440 TI 

TECNO PRO 
Powerpoint 1700 TI 
Powerpoint 1600 TI 
Powerpoint 1500 
TEC Pro 590 TI 
Powerpoint 1200 
Powerpoint 1000 
Powerpoint 500 TI 
Powerpoint 500 
Tecno Dx 90 

http: //www. 
badmintonversand.de 
Im Internet ! ! ! 

82,-
76, -
69,-
66,-
49, -
48,-
59,-
59,-
76, -
40,-
49, -
25,-

74,-
59,-
59,-
59,-
59,-
46, -
66,-
39,-

82,-
49,-
49,-
46,-
35,-

55,-
49,-
46,-
39,-
30,-

124,-
117,-
109,-
99,-
83,-
59, -
76, -
49, -
83,-
69,-
39,-
46, -

99,-
79,-
89,-
39,-
89,-
76,-
49,-
39,-
19,-

Systemverlag · Limbecker Platz 1 • 45127 Essen 
Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt · DPAG K13696 

CARLTON 
Airblade AS TI 
Airblade AS 1 
Airblade TI Li te 
Airblade Li te 
Airblade 2000 * 
Airblade 900 
Airblade Y . Hock 
Airblade Boron Hit 
Powerflo Plus * 

117,-
99,-
82,-
65,-
69,-
55,-
59,-
69,-
69,-

Schulsportschläger 
VICTOR AL 2200 15,-
VICTOR AL 3300 19,-
VICTOR 6500 WB 30,-
WINEX PowerDrive 15, -
WINEX PowerD. Mini 15,­
Torro Sky-Master ✓ 19, -
Torro Swing 15,-
Torro Swing Mini 14,-
Friendship HL 410 15,-

Saiten(200m Rollen) 
YONEX BG 80 99,-
YONEX BG 68 TI 95,-
YONEX BG 65 TI 83,-
YONEX BG 65 69,-
ASHAWAY Flex 21 107,-
ASHAW . Ra . 20/21/22 55,-
ASHAW.Ra . TI 21/22 76,-
Wilson Elite 74,-
Babolat Superbr. 76,-

Saiten(Garniturpreis) 
BOB-VS Power 18,­
PACIFIC Tourname~t 15,-

Badmintonschuhe 
Wilson Impact 66,-
K-Swiss Viso 66,-
WINEX Smash SAS 25,-
YONEX SHB-95 89,-
YONEX SHB-92 81,-
YONEX SHB-90 76,-
YONEX SHB-60/62 66,-
YONEX SHB-80 * 49,-
YONEX SHB-571 * 49,-
VICTOR 
DuraTec TOUR 66,-
DuraTec VIP 55,-
DuraTec PRO 39,-
HITEC 
Ultra 76,-
Ultra Lady 76,-
Adrenalin Pro 69,-
Adrenalin Pro Lady 69, -
Hi Tee X4 49,-
Integrity 39,-
Court Lite 
Court Pro 
Indoor * 

~ .::. ..,A,,.u"'s,,.l.,.a„u..,_fm..,,,,o.,.d,._e..,_l..,_le,. 

49, -
43,-
35,-

-Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournament 
Special 
Standard 
Official 

YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS-20 
YONEX AS - 10 

Friends. Premium 
Friendship Select 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen/yell . 
VICTOR Queen 

TACTIC Gold 
TACTIC Silver 
TACTIC Clipper 
TACTIC Rot 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Blue 

Carlton AG 10 
Carlton AG 8 
Carlton AG 6 
Carlton AG 4 

13,50 
12,80 
11,90 

9,20 

15,90 
13,80 
11,20 

9,70 

12,00 
10,00 

12,80 
12,90 
10,90 
10,00 

9,60 
8,40 

13,30 
12,60 
10,70 

8,20 

11,70 
10,00 

6,20 

15,30 
13,20 
10,60 
' 8, 90 

TRUMP Yellow 15,00 
AEROPLANE GllOl 12,80 
TORRO HIT/TEAM 850 12,00 
TECNO PRO 400 12,80 
TECNO PRO 200 10,00 
BABOLAT Aero start 10,00 

MIG RJ Tournament 
MIG RJ Standard 
MIG RJ Swift 
MIG RJ Center 

RSL Tourney Cl. 
RSL Tourney No . l 
RSL Tourney No.2 
RSL Tourney No . 3 
RSL Tourney No . 5 
RSL Silver 
RSL Official 
RSL Ace 

18,80 
12,20 
10,70 

7,90 

15,80 
13,70 
12,50 

9,90 
7 , 90 

13,70 
13,70 
11,20 

Nylonbälle (Preise ab 12Dtzd.) 

YONEX MAVIS 500 
YONEX MAVIS 370 
YONEX MAVIS 350 
VICTOR-Nylon 
WINEX Tournament 

14,00 
13,00 
12,50 
11,50 
11,00 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 13,- Euro. 
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